
Der Refiformentwurf Pıus des Zweıten

Von RUDOLEFE HAUBSTI

Von Papst Pius I1 berichtet Domen1ıco de Oomenichı der
selbst mıt Vorschlägen für die Kirchenreform beauftragt WT,
die Äußerung, daß ıhm Zzwel Dinge besonders Herzen lagen,
näamlich die Reform der Kurie. weıl VO dieser wWwW1e VO eiınem
Vorbilde die der esamtkirche abhinge. SOWI1Ee die Verteidigung
der Kirche die Türken

Miıt bewundernswerter KEnergie War Pıus I1 ın der Tat be-
müuüht. die Christenheit gemeınsamer Selbstverteidigung auft-
zurütteln. VO Fürstenkongreß Mantua bis seınem Tode.
der iıhn 1n Ancona überraschte. als die christliche Flotte ın den
kampf die 1uürken begleiten wollte Die geschichtliche Er-
InnerunNg hat 1€6Ss bıs heute festgehalten.Die andere große Planung,
die den Papst be1i der unmiıttelbaren Wahrnehmung se1nes eıgent-
lichen Amtes zeıgt un: iıhn ebenfalls VO ersten bıs 711 etzten
Tage seINESs Pontifikats beschäftigte, ist dagegen für Jahrhunderte
der Vergessenheit verfallen. Noch G. Voigt, se1n etzter Biograph‘,
weıiß davon nıchts berichten. Seitdem ber Ludwig Pastor
aut den Entwurf der Bulle Pastor adetiernus 1n Cod arb
(heute Vat arb 1500 hinwıes un: deren Hauptinhalt, 711 eıl
iM Wortlaut. wiledergab‘*, fand das Reformvorhaben Pius IT
wachsendes Interesse. Von Tangl wurde eın größerer Abschniuitt.
der die päpstliche Kanzlei betri(fft. ediert °; Hofmann Stein-

Über seıne Person vgl Pastor. Ludw. Ves es der Päpste I1
1889 190 D Domenichıi ı, De reformationibus omanae Curlae, prol.

Vo @, G, nea Silvio de Piccolominı alsCod. Vat Barb 1487, 2887).
PastorPapst Pius der Zweiıte und seın Zeitalter, Bd ; 1856—63)

Sn Tan x l, M’ ıe päpstlichen Kanzleiordnungen vOo

1894 —— Ho Vos Forschungen ZU es: der kurla-
len ehorden VO Schisma bıs ZU  = Reformatıon 1914 999 f
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INann un Goöller d veroöffentlichten weıtere kleinere Textstücke.
Goller machte auch bereits auf eıne zweıte Handschrift der Bulle
ın Cod Arch Vat Arm XI 154 (heute Vat lat aufmerk-
Sa In der Kirchengeschichtsschreibung ıst der Reformentwurf
Pius’ IT daran, den ihm gebührenden Platz einzunehmen!?!‘. Des-
halb verdient dieser auch als (GGanzes eıne Ediıtion, VOT allem das,
w as sıch aut Papst un Kardinäle bezieht und die Grundlage des
Folgenden biıldet. Der In den beiden genannten Handschriften 1n
tast gleicher Weise verderbte ext adt allerdings wen1g azu
e1In. In Codex Chigi VIL 251 fand U der Verfasser den e1IN-
leitenden eıl der Bulle In einer Schrift. die zunächst für eın
Autograph des Papstes hielt Der Einblick, den dieses Stück 1n
die Art der Textverderbnis 1n den beiden anderen Handschriften
bot. gab ihm den Mut, den gesamten Reformentwurf 1ın kritischer
Textkorrektur edieren.

Zur Charakteristik und Datierung der TEl herangezogenen
Handschriften und ber deren Verhältnis zueinander sSe1 folgen-
des vorausgeschickt:

a) Vat Chis VII 251 (283 Blatt. Papier, enthaält
nebst verschiedenen Au{fzeichnungen anderer Art VO allem Bul-
len Aaus den beiden etzten Jahren Pıus {l Mehrere Stücke sınd
VO dem Papste selbst geschrieben. Das ergıbt sıch Z1U Beispiel
für die den Rektor der Universität öln gerichtete, stark PCI-
sönlich gehaltene „Retraktationsbulle” ** In mıinoribus agenles
om April 1463 2202554 AaUuSs zahlreichen Streichungen, die
noch deutlich die Erarbeitung der Formulierung zeıgen. Auch die
Folios 1897 mıt dem Anfang des Reformentwurfis enthalten
zweı Korrekturen 189' die sıch nıcht AaUus der Tätigkeit e1INeEs
Kopisten, sondern Nnu VO der Abfassung her erklären lassen.
Der Wortlaut weıcht verschiedentlich VO dem der anderen and-
schriften ab. und ZWarTr daß 1n diesen den Stellen, ın

ES Die Sixtinisché Kapelle 1901 652 GÖöLlLer.,
1 Die päpstlıche Pöniıtentilarıie I1 1911 Goöoller a.a. O er
Pastor I1 171, 192, vgl ın, H! nalekten ZU Reformtätigkeit
der Päpste Julius ILIL und PaulusI 1N? „Römische Quartalschrift” (193
96—099; ferner Geschichte des Konzils VO  - ITient ( 97— 99

So die Basler Ausgabe der er Pius’ I1 Wın 1571, die dieses TEIDEN
OZUSagecCch als Vorwort ohne Pagınlerung) vorausschickt. Den ext auch
Bullarium Romanum 1860 172— 180
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Vat Chis VII 251 Korrekturen vorliegen, die dortige VOEIL-

Desserte Fassung des lextes wiederkehrt. Es handelt sıch 1er
Iso eınen ersten Entwurftf des Anfangs der Bulle Die Schrift
ıst der der Retraktationsbulle sechr ähnlich, ber dennoch schwer-
lich mıt dieser iıdentisch und rührt somıt auch schwerlich VO dem
Papste selber her Die Frage, ob sıch ein Diktat Pius I1
handelt, bleibt ffen. Andernfalls geht zumindest die Formulie-
runs dieser ersten Seiten auf eınen nıt dem Papste veriraut
sammenarbeitenden Sekretär zurück.

b) Die Kodizes Vat Barb 1500 358 Blatt. Papıer, 20,7 26,7)
und Vat (311 Blatt. Papier, 24 X 34,3) enthalten okıu-
mente ZU Kirchenreform SOWI1e ahlkapitulationen bis Zode
Gregors 11L 1585 Neun dieser Stücke stiımmen 1n beiden
Handschriften auch den Überschriften nach übereın. Verschieden
ıst allerdings die Reihen{folge. Zudem fehlen 1n Vat Barb 1500 die
beiden rühesten Texte. Erlasse FKugens Daß die Sammlung
der genannten Stücke In Vat ursprünglich ist, zeıgt noch
das kleinere KFormat VO Folio 241909276 Noch einwandtftreier
<x1ibt sıch 1€eSs AaUuS TEl Vermerken VO der Hand des ungenannten
Sammlers. die auch ber die Entstehung dieses früheren Miszel-
anea-Bandes des Vatikanischen Archivs das Jahr 1590 Auf-
schluß geben. Die Annahme. daß Cod Vat Barb eıne Abschrift
VO Vat ist, liegt schon hierdurch ahe Bestätigt wird 1€Ss
durch die Schrift. die 1n die erste Hälfte des Jahrhunderts
weıst, und. W as den Reformentwurt Pius IT angeht, der 1n beiden
Handschriften den Anfang bildet Vat 12 192, O!— 42V: Vat Barb
1500. r_53r) 5 durch die hne CENHSC Abhängigkeit unerklärliche
Übereinstimmung ın eıner großen Anzahl VO textentstellenden
Fehlern: w1€e scheint. auch dadurch. daß der Schreiber VO Vat
arb 1500. der auch Sonst ın se1lner Kopı1e einıge der handgreiflich-
sten Verstümmelungen richtigstellte der Lücken ließ. Cod Vat

zwel Stellen korrigılerte 1
Um zugleich eınen Einblick 1ın die beiden Entwurfsstadien

Fol. 309v Accepi die z1a ecembris 1587; D8SVY ul ab illustrıssımo
cardinalıi Lancellotto die 16a fehbruarıı 1591;: 236V dominus Marinus Rinal-
dus, CUSTOS Bibliothecae Vaticanae, die D4a aprılıs 1592 Vgl die Korrektur
VO  b mandatı 1n momentı (26V), VOoO registr1 ın S (40v) außerdem scheınt
erselbe Kopist ın Vat 192 verschiedenen tellen Textverderbnisse durch
eın Kreuz angezeıgt en
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und ıIn die Art der Textverderbnis ın den beiden Jüngeren Hand-
schritften vermitteln. stellen WIT 1n der folgenden Edition dem
lext der letzteren den der ersten Fassung VoTanll,.

Weil Pius IT ın seinem Entwurf die Erfolglosigkeit des
Kongresses Lı Mantua erwähnt 7) und die Bestimmung trılft.
daß die darin enthaltene Professio e] (nn G 1n der Kathe-
drale VO Sıena verlesen werde (n 6) glaubte Ludwig VO Pastor
zunächst. das undatierte Dokument sSe1 1m Jahre 1460 entstanden.
da der Papst spater erst wıieder 1 Februar 1464 nach Siena
kam 1 Demnach hätte der eformeilter des Piccolomini-Papstes
Iso In der Folgezeit nachgelassen und sıch mıt der ehebung e1IN-
zelner Mißstände begnügt L Diese Datierung hat indes schon
Michael Tangl*® auf Grund des sicheren Anhaltspunktes korriglert,
daß der Entwurf 62) zweı Bullen Pius’ IT ber die Zahl und
Vorbildung der Abbreviatoren voraussetzt, VO denen die zweıte
das Datum des Maı 1464 rag 1 Die Abfassung des Entwurfes
in der vorliegenden Textgestalt erfolgte Iso erst ın der Zeit VO

Maı 1464 bıs ZU FTode des Papstes August desselben
Jahres. Daß Pius I1 be1 der Verlesung se1nes Glaubensbekennt-
nN1ısSsSeESs selbst In Siena se1ın gedachte, macht übrigens der SCHAUC
Wortlaut der VO Pastor herangezogenen Stelle (n 6) nıcht e1iIN-
mal wahrscheinlich Es ist auch nırgends gesagt, ob diese Ver-
jesung für sıch der be1 der Verkündigung der Bulle erfolgen
sollte. So läßt sıch Iso auch dafür, daß die Arbeit dem Ent-
wurf ein Ende SC  Nn habe*®, als Pius I1 15 Juni Rom VOI' -

ließ und ZU Kreuzzug aufbrach *, eın anderer Grund DNECNNECI

als die Anstrengung der Reise und die zunehmende Gebrechlich-
keıit des Papstes. Wie dem auch sel. die Veröffentlichung der Bulle
Pastor adeiernus dürfte U deshalbhb unterblieben se1IN. weiıl der
Papst nıcht mehr einer abschließenden Redaktion kam., da ıiıhm
der Tod die Feder aus der Hand ahm “ vielleicht auch, weil
sah, w1e sehr der erste und grundlegende eil des Entwurfes
seıne Person gebunden WAar, und daß ihm die ZU Verwirklichung

Pastor I1 611 Anm.3 15 Pastor I1 191 STang B7  N 17 Näheres
Pastor5. r. 62 des lextes, Anm. h So nımmt ang SQ

I1 246 20 Daß Pius IL diese „entwerfen 1eß Pastor I1 192:
Steinmann 651), dürifte DUr verstehen se1nN, daß sıch der Mit-
arbeıt VO  — Sekretären oder vertrauten Beratern bediente.
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sel1nes Programms erforderlichen weıteren Lebensjahre nıcht mehr
geschenkt se1ın würden.

Der Plan und die ersten Vorarbeiten elıner allgemeinen
Reform. die be1 der Kurie begınnen sollte. reichen dagegen be1
Pıus IL bıs 1n die früheste Zeıt se1nes Pontifikats zurück. Schon 1n
der VO selıner Wahl beschworenen Kapitulation * verpflichtete
sıch Enea Sıilvio, die Kurie reformieren. Daß 6S ihm damıiıt
erNst WAarL, zeıgen die bereits Tage nach selner ahl

August 1458 erlassenen Konstitutionen für die päpstliche Kanz-
lei c Eıine Anzahl VO Einzelerlassen ergıing gyleich 1n dem ersten
Jahre verschiedene Amter der Kurile*?. Vor allem aber. Pius IT
beauftragte schon L dieser Zeıt „eIN1Ige Kardinäle, ein1ıge Bischöfe
und verschiedene andere Prälaten und Doktoren, festzustellen
un!: ıhm berichten., W as der Kurie anderungs- und refiorm-

.“ 2bedürtftig
Von den daraufhin eingehenden Reformvorschlägen siınd zwelıl

erhalten. der Traktat des gelehrten Venetilaners Domenıco de
omeniıchı De reformationibus Romanae curiae *° und der bereıts
ı1n die Korm eıner päpstlichen Bulle gebrachte Entwurt des Kar-
dinals Nikolaus VO Kues. der den Plan eıner eneralreformatıon
der Kirche lıeferte Der Hauptinhalt beider Schriften wurde
schon verschiedentlich treffend wıedergegeben

Für die Datierung bhaetet der Iraktat omenichis greiibare
Anhaltspunkte. Der lerminus nte qUCH liegt nämlich dadurch
Test. daß ın der 15 consideratio ** noch des weıteren den
VO den päpstlichen Protonotaren beanspruchten Ehrenvorrang

- Annales eccles1]1astıcı 1753 A O6
Vgl die Fıntragungen des Vizekanzlers Rodericus Borgl1a) ın Cod Vat

Barb 2825, 20027 Vgl deren Zusammenstellung I1 2Q
De reformationıbus, prol. (Vat Barb 1780C07, rb)

Ged  — 149 ın rescla vgl Pastor I1 191 Anm.) Von Jedin werden
(1 Anm. 16) olgende Handschriften genannt Vat lat 58069, HSS Barb
lat 1201, H— Barb lat 1487, 881 — (aus dem Besitz des ardınals
Marco arbo) Wiır tützen uUuNs hiler auf die letztere. Heg ses, S
Der eformentwurf des ardınals ıkolaus Cusanus, 1ın „Historisches Jahr-
bu  S 1911 281 —9207 ses legt Vat 8090, 1097 — zugrunde. KEıne weılere
Handschrift Ilindet sıch (außer ClIm 422) Vat. lat 3883, H ’7 So schon
as TO r 189 1859 —192; e 1 L! L’ıdee de reforme
la OUuUr pontificale, 1N * „Revue des questions histor1ques” 1909 4,3() 55

Je 07 —99 Zu dem Entwurf des ıkolaus Kues vgl die FEinführung
bei Vat Barb 1457, 2047
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VOT den Bischöfen Stellung SC  n wird Nachdem Pıus IT
darın Juli 1459 Wandel geschaffen hatte ®°, ware
SINNIg SCWESECH, diesbezügliche Reformvorschläge ıhn riıch-
ten ö Anderseits ann omenichı seınen Iraktat auch nıcht lange
vorher geschrieben haben, enn ın der consıderatio wırd bereiıts
darauf hingewiesen, daß die Fürsten s verabsaäumt hatten, (ze-
sandte schicken. die ber den Türkenkrieg verhandeln soll-
ten S Damiuit scheint auf die Umstände angespielt werden.
ter denen der Fürstenkongreß Mantua Juli 1459 eröffnet
wurde ®2 Die dadurch entstehenden zeıtlichen TENzZEeEN moöogen
allerdings etwas CHS erscheinen., jedo nıcht für den Fall, daß
omenichı damals päpstlichen Hofe Mantua weılte.

Ungefähr gleichzeitig mıt dessen Reformvorschlag dürfte auch
der des Nikolaus VO Kues entstanden se1N, den Pıus I1 VOor SEe1-
NeT breise aus Rom 11 Januar 1459 Z legatus latere für
die ernannt und mıt hohen Reformvollmachten ausgestattet
hatte 3* Die Regeln, die der Kardinal 1n seinem Entwurt für
die vorgesehenen TEl Visıtatoren aufstellte 3 mogen sehr wohl
schon die Erfahrungen nıcht UU selner früheren Legationsreise
durch Deutschland S sondern auch selner römıschen Keiormtätig-
keıt spiegeln S

Eine weıtere Zusammenstellung VO Reformvorschlägen ın
Cod Vat 3685, DE  4A.9Vv stellt unNns VO die schwierige Frage, ob
sich bei diesen 1ne Quelle der bereıits eine Auswertung
der Reformbulle Pius Il handelt Tangl, der auch daraus den Ab-
schnıiıtt ber die päpstliche Kanzlei edierte S hiıelt „„dies Stück für
iıne Vorarbeit ZU Reformentwurf Pius I]' “’ ‚da einzelne Punkte,
die 1er als Vorschläge erscheinen, ın der Reformbulle teıls wOTT-  en
lich, teıls veraändert als Verordnungen wıederkehren  39  A Hofmann

Vgl dıe Cum SETVUATEC, ed Bulları Romanum 152 s
31 Mit diesem frühen Ansatz dieses Reformvorschlages uUun: damıt auch der
VOoO  S Pius IL 1Ns Werk geseizten Reformvorbereitungen stiımmt übereın,
daß auch der Antonin, der schon 9. Maı 1459 starb, schon der VOoO

VatPapste eingesetzten „Reformkommiss1ion ” gehörte S LO I1 192)
Barb 1487, 89r Pastor Vgl die Legationsbulle, Reg. Vat
15 1327 35 K < Vgl neuestiens Ko 1ı1Kolaus

Ku€&es un SeINE Umwelt, 1D° „Sitzungsberichte Heidelb Akad Wissensch.“,
hilos.-hist 1948 1141592 Vgl dıe vIier aus der Zeıt Vo  — Januar bıs
März 1459 bei der Visıtation römischer Basıliıken vo  — USanus gehaltenen
Predigten Vat. lat 1245, 79va—2807a), Lan x ] ang weıst
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SINS eın Stück weıter. indem diesen Anonymus einfachhin als
den ersten Reformentwurt P  1US IL selbst) bezeichnete. und ZwWar

VO allem „WESCH se1nes nahen Zusammenhangs mıt dessen Spa-
terem Reformentwurf”, den entsprechend den zweıten Reform-
entwurf Pius IT nannte 4

Die Siıcherheit, mıt der insbesondere Hofmann diese Annahme
vortrug, verliert indes durch die Feststellung, daß VO derselben
Hand., die Vat 3554, T  4.9Vv niederschrieb, nıcht Nnıu die „UN-
miıttelbar vorhergehenden Instruktionsvorschläge für den Legaten
als Basler Konzil“ ( 5r_24v) 9 die entstanden 4 SON-

ern auych die Kopie der unter Alexander VI entworfenen Re-
formbulle 73"— 109*) herzurühren scheint. vielleicht SORar das
ftol 1 10725 enthaltene Reformgutachten des Kardinals Oliviero
Carala *° dessen Tod 1511 bereits ın der Überschrift VOTAaUS-

gesetizt wird So kommt jedenfalls die Möglichkeit ın Erwägung,
daß sıch 1n tol ON  4.9v Zusätze finden, die atuch aut eıne eıgent-
liche Reformkommission zurückgehen, w1e€e sS1e unter Sixtus I
Alexander VI und Julius I1 bestanden 4: Gewiß wird ın diesen
Reformvorschlägen die Konstitution artıns SanctHssimus do-
MINUS VO 13 April 14925 ‚amn meısten benutzt und vielfach wOrTTt-
lich abgeschrieben 4 dasselbe gilt auch VO den bereits erwähn-
ten Instruktionen. Die apriorische Sicherheit, daß die Überein-
stımmungen zwıschen den Vorschlägen des Anonymus und der
Bulle Pius I1 durch die Abhängigkeit des letzteren 7 erklären
selen. geräa ber vollends 1Ns Wanken. siıch ın diesen Vor-
schlägen Bestandteile hinden. die auf spätere Reformvorhaben
rückgehen. Das dürfte nämlich be1i dem zweıten eıl dieser Re-
Tormvorschläge, der ber die Kardinäle handelt 30'—337), der
all Se1IN: enn VO dessen Paragraphen stehen elf 1n dem-

vergleichend auf dıe SIS 13 seılner Edition hin und auf den Teıl der u  e
den WIT als nn: 57— 73 zahlen % Hofmann 2920 2A1 Darauf bezieht
sıch ang 366 Vgl Pastor 242 1: Haller, Concilium Bası-
Liense 1896 163; ın Vgl L’ Alexandre VÄI el la
reforme de 'eglise, 1N : „Melanges d’archeologie et d’histoire‘” 27 97—99;
Je nalekten 106 Vgl Pastor I1 D47; Celier, lexandre VI

DDıie ersten{@88,: Hofmann I8l 312%.: Jedin L1 101 25 Laı
drei bschnitte diıeser orschläge, dıe 1m folgenden alleın Interesse
beanspruchen, stehen unter den Überschriften De his, qUaAC pertinent 1MMe€e-
diate ad sanctıssımum domiınum nostrum \  9 De dominıs cardinalibus
und De cancellaria apostolica (33v—35V),
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selben Wortlaut. als Dekrete formuliert, auch 1n der Bulle Quoniam
regnantıum CUFGa, die ın den Jahren ka unter Sixtus
entworfen wurde. und bilden dort 1ın der gleichen Reihenfolge
den Abschnitt De domıinıs cardınalıhus 4 Der Anonymus nthalt
jedoch auch noch gegenüber diesem Abschnitt innerhalb einzelner
Paragraphen eın Ius ext Dagegen sind die wörtlichen Über-
einstiımmungen mıt den entsprechenden Abschnitten bei Pius K
be1i dem sıch allerdings schon das gleiche Anliıegen ausspricht, DU

als sporadisch bezeichnen. Damıt verschiebt sıch Iso für diesen
eil der Reformvorschläge die Fragestellung, ob sich Vor-
schläge der bereits eıne Auswertung handelt. VO der Bulle
P  1US I cl‚lf die Sixtus’ er weıtere Verfolg dieser Frage ıst
tür unNns hne esondere Bedeutung; denn 1eTr genugt unNns die
WFeststellung: Dieser eil der Reformentwürfe ıst mıt überwiegen-
der Wahrscheinlichkeit als Vorarbeit der als Auswertung der
Sixtus’ entstanden: emnach ıst uch die Verwandtschaft, die
zwıschen ihm nd der Bulle Pastor adeiernus besteht, mıt überwie-
gender Wahrscheinlichkeit als Abhängigkeit VO dieser ZuUu deuten.

Wie steht 6S un ber mıt dem VO Tangl edierten eıl De
cancellarıa apostolica? Auch dort finden sich derart starke wOrTrt-
liche und gedankliche Übereinstimmungen mıt dem Abschnitt De
vıicecancellarıo 1ın der Bulle Pıus 11 . daß eiınem Abhängig-
keitsverhältnis nıcht zweiıleln ıst, und daß WI1IT uf Grund des
Anonymus den ext der Bulle einıgen Stellen erganzen konn-
ten  ol Bei der Frage, die Abhängigkeit liegt, ıst ber be-
achten., daß gerade den mıt dem Entwurt Pius IL CNn  s VOI -

wandten Stellen 1m Gegensatz den übrigen Teilen dieser
Reformvorschläge die WForm der advısamenta U einmal Z
Durchbruch kommt. CS sıch ein betontes persönlicheres An-
lıegen des Redaktors ZU handeln scheint o Im übrıgen ıst die 1n
der Bulle Pıus IT gegebene KForm VO Dekreten gewahrt. Das
spricht für die Priorität dieser letzteren. In dieselbe Richtung
welısen auch ein1ge Textdifferenzen ° Andere Beobachtungen

Hofmann Il 230 f Vat. lat. 3883, 16v—18r; Vat. lat. 3884, WE
1237 Näherhin o ]Z SS 3— 19 Vat. lat 3554, 33V—35V), o Vgl

51 Nn 6 9 AZ unNseTe Hinweise 58{1., 64—067, 7975 sSOwl1e Z O
Vgl den Hinwels N. 75 In 10 A un: der parallelen Anonymusstelle

ıst eın Satz der I'n wörtlich übernommen. wird
ang 267 verlangt, daß die Koadjutoren nıcht mıt dem Vizekanzler —

Samınen wohnen, während Pius Il n. 58) Familiaren en Im leichen
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scheinen sıch indes auch als Kriterien für das gegenteilige Ver-
haltnis auslegen lassen °*. Hierher gehört die VO Tangl °
geltend gemachte Bestimmung der Reformvorschläge, daß die Zahl
der Abbrevıatoren 25 nıcht übersteige, während Pius Il deren
bereıts ıIn der Konstitution Vıices illıus VO ovember 1463

zuließ Dieser Anhaltspunkt ist jedoch sehr unsicher o Das-
selbe gilt VO einıgen Mutmaßungen, w1€e S16 ofmann ° aus-

spricht. Als die natürlichste und wenıgsten konstrulerte 1.5ö-
SUNS möchte 6S unNns eshalb scheinen, daß auch ıIn dem Abschnitt
De cancellarıa apostolica des a  Nn lTextes etiwa Z Zeıt
Sixtus Reformbestimmungen Pius Il mıt anderen
gestellt wurden D

Daß auch das „stark aphoristische Gutachten‘ Ö‘ das der Späa-
tere Pıus ILL.. der effe Pius ’ Ul., 1m Jahre 1497 entwarfi © etwa
ZU Hälfte aUusSs Satzen der Bulle Pius il{ zusammengesetzt ıst. die
ın derselben Ordnung aufeinanderfolgen, sSe1 ıu ben bemerkt ö
Auf Pius LL1 dürfte überhaupt die Erhaltung des gesamten Textes
der Bulle zurückgehen.

Kehren WIT NuUu nach diesen literargeschichtlichen Vorbe-
merkungen un: Untersuchungen der Person Pius IL und S@e1-
11 Reformanliegen Zzurück, zunächst, ın kurzem Überblick die
Vorgeschichte un: das Reiten se1nes Reformentwuries miıtten ın
den drängenden Ereignissen selner Zeıit noch weiterzuverfolgen.

Als Enea Sılvio de Piccolominı War Papst Pius IL 0OZUSaSCH
1n der uft der konziliaren Ideen groß geworden ö hatte, VO

diesen mıtger1issen, ın den Ruf se1NESs Jahrhunderts nach Reform

Sinne wırd ang 367 ausdrücklich hinzugefügt: NO  - distribuant SUlSs famı-
harıbus ei domesticıs. Vgl ang 367 SS 4/5, die nn. 59 SOW1e der

bilden, aber vielleicht besser aufeinanderfolgen. ang 3606
$ an 179 S Eirstens wäar nach Pıus Il die VOTLT dem Nov 1463
zugelassene Zahl der Abbrevıjatoren 2 9 nıicht 25; zweıtens steht diese Bestim-
MUuNnS ın eiınem andern Nı der Reformvorschläge, deren kompilatorischer
harakter 1mM Auge enhnalten 1st. Zudem maßs hınter abbrevıatores .de

mM1nNO0TE‘ ausgefallen SeIN: dann herrscht Übereinstimmung mıiıt {1. der
Hofmann I1 200 So dürfite auch be1 der einzıgen Stelle

se1n, dıe 1m ersten 'Teil der Reformvorschläge auf ein Abhängigkeitsverhältnıs
der Pius IL schließen äaßt alle 166 4A4 V1 Vat lat 3884, 287).

Je nalekten 107 D lexandre VI 100— 105
er dem Anonymus wırd 1m Apparat ZU ext der keiner

der späteren Entwürfe berücksichtigt. Vgl das oben (n 2) erwähnte
Schreiben In minorıbus agenties Vgl Je dı { 1 —152 Konzil un Reform
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eingestimmt. Nachdem ann ber seınen früheren Konziliarıis-
IN US hinausgewachsen WAäTrT, brachte doch auch manche seıner
Irüheren Reformideen. ebenso w1e seiıne humanıiıstische Bildung
und eıne reiche Kenntnis des kirchlichen un weltlich-politischen
Lebens. als rbe seiner Erfahrungen reichen Vergangenheıt
mıt auf den päpstlichen Ihron Die Wahlkapitulation 60 welche

zweıter Stelle der erste Punkt handelt VO Türkenkrieg) ıne
Reform der Kurie verlangte, War deshalh sicherlich Sahnz ach
seinem INnNn.,. Tatsächlich ahm Pius Il auch 1ın selınen späteren
Entwurf noch die me1ısten der 18 Punkte. ZU eıl 1m Wortlaut,
mıt auf ber die politischen Verhältnisse des damaligen Miıttel-
ıtaliens und die Planung des Fürstenkongresses Mantua, der
die dringliche Abwehr der Türken vorbereiten sollte. nötiıgten den
Papst, sıch erst der Herrschaft i1im Kirchenstaate und iın Rom selbst
Z.u versichern. Daneben blieb 1U noch Zeit, einıge der auffällig-
sten Auswüchse ıIn den AÄmtern der Kurile beschneiden. Als
ber die ıIn Mantua erwarteten Gesandten der Könige und Für-
sten auft sıch warten ließen, wandte sıch Pıus dem Reformanliegen

und holte die un bekannten Vorschläge ZU Kurienreform der
auch ZU reformatıo generalıs eIN. hne gyreifbare Eriolge
schleppten sıch annn die zermurbenden Verhandlungen Mantua
bıs Anfang 1460 hıin Der Papst sprach seıne Enttäuschung ın be-
wegien W orten aus  6r Denn nıcht Nnu daß der Kreuzzugseifer
Iruüherer Zeiten erlahmt WAart: das bendland War ıIn sıch selbst
auch bereits uneılıns geworden, daß ber seınen Bruder-
kämpfen nıcht mehr die Energıe ZU Verteidigung seiıner selbst
und des christlichen Glaubens aufbrachte: Ja, daß sıch
den Papst als se1ın gelst1ges OÖberhaupt kehrte. als dieser ihm die
Upier eınes solchen Kampfes abnötigen wollte. In der Voraussicht.
daß Iina siıch be1 den folgenden Entwicklungen auch der Appel-
lation eın zukünftiges allgemeines Konzıil bedienen werde.,
sıch der Autorität des Papstes entwinden. erließ Pius
1 x Januar 1460 die Bulle Exsecrabilis 6 lage, ehe Mantua
verließ.

VO Basler bıs ZU Laterankonzil. 65 jer und 1Mm iolgenden setzen WIT
außer den bereıts gegebenen Hinweisen 11 1—261 OLrfaus Diese
Überschrift rag der Entwurf des Kardinals Ehses 281) Vgl das _

datierte Autograph eilıner Rede In Cod. C'his J VIL 251, 255r —_ 58T 6S Wd. Bul-
larıum Romanum 149s
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Auch ın der Folgezeit setzte der Papst unentwegt seıne Be-
mühungen das Zustandekommen e1INes aussıchtsreichen Unter-
nehmens - die Türken tort Daneben wurde hber durch
mancherlei andere die Zeit aufwühlende un seıne Kraft ah-
sorhierende Ereignisse beansprucht. Die Auseinandersetzung mıt
Sigismund Malatesta und anderen ın Italien. mıt Diether VO Isen-
burg ın Deutschland., die Verwicklung in den neapolitanischen
I hronstreıt und das unerhörte Vorgehen des Sigismund VO Tirol

den Kardinal Nikolaus VO Kues, der sıch daran anschlie-
Bende. VO beiden Seiten mıt den etzten Waffen geführte ge1istige
Kamp(t, azu die Verhandlungen mıt den Böhmen., die 231 März
1462 ZU Aufhebung der Prager Compactata ührten. und die
Schlichtung des Streites, der zwıschen Dominikanern und Fran-
ziskanern in eıner Frage ber das heilige lut C hristı SOr
brochen war all das und manches andere füllte die Zeıt bıs ın
die zweıte Hälfte des Jahres 1463 a UuS. In diesen Kämpien wa

Pius Il immer mehr dem Prinzıp einer scharfen Scheidung aller
häretischen Geistesrichtungen Aaus dem Leben der Kırche g -
kommen. und 1m Verfolg dessen einem häufigen Gebrauch der
FExkommunikation ö zugleich warTr siıch ber auch ıimmer mehr
bewußt geworden, w1€e wen1ig seıne eıgene Beredsamkeit un: se1ine
Verhandlungskunst 1n den Wirren seıner Zeıt vermochten. Daß
seıne Gegner seiıne eıgene Vergangenheıt ihn auszuspielen
suchten. schmerzte iıhn biıtter. Freimütig sagte sıch deshalb ın
dem Schreiben In mMInOrCIDUS agentes VO DE April 1463 VO seıinen
früheren Irrungen los, bekannte sıch ber auch unter Wahrung
der Autorität allgemeiner Konzilien unumwunden ZU Würde und
den Verpflichtungen se1nes apostolischen Amtes Vor den Kar-
dinälen klagte ın drastischer Schilderung ber das Ärgernis,
das 1m Volke AQUS dem Luxus un dem Gepränge ihrer Hofhaltung
entstand, die den Opftern. w1e S1e der Türkenkrieg verlangte,
ın krassem Gegensatz stand **. Um dem entgegenzutreiten, ent-
schloß sich Pıus 1 obwohl das be1i seiınem Befinden tast den
siıchern Tod bedeutete. selhbst mıt ‚1n den Türkenkrieg ziehen

Vgl dıe Bullen xCOomMmmuUuNnN1ıCamus et anathematizamus 1. Aprıl
1461 (Reg. Vat. 480, r—201") Uun: Consueverunt 26. März 146 Reg. Vat.
218, V18r) Vgl die Stelle Nec prıyatum hominem plurıs Tfacıte
qQUam pontificem; Aeneam reıicıte, 1U rec1ıpite! Vat. Chis VII 251, 228V),

Vgl diıe Rede vommnmn 3: Sept 146 (Pasto I1 f.)
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und die christlichen Fürsten durch seın Beispiel ZU Tat aufzu-
fordern e C Am 2. Oktober 1463 gab diesen seıiınen Entschluß
bekannt C

AÄAus diesem kurzen UÜberblick ber die Ereignisse, die der
Abfassung der großen Reformbulle vorausgıngen, wird UuUNSs deren
kKıgenart, uls Große und Ganze gesehen, verständlich. Die Er-
schütterungen und Enttäuschungen, die Pıus IT ın dem Versagen
der COChristenheit erlebte., enthüllten iıhm rst recht den lick da-
für, daß sich 1n einer Zeit des relig1ösen un: sıttlichen Nieder-

befand., und daß eine allgemeine Erneuerung 1mMm weltlichen
und VO allem 1MmM gesamten kirchlichen Lebensbereiche notwendig
WAarT: Mancherlei äretische, sch1ismatische und sektiererische Strö-
MUNgeEN sSOWI1e .„„schlechte Sitten “ sıind daran., die christlichen Völ-
ker überfiluten. Die Möglichkeit eıner Frneuerung liegt eINZIE
1n der Rückkehr ZU gläubigen Bejahung der göttlichen Gebote
und der christlichen Lebensnorm 9)

Weil das olk ber „mehr aut Taten als auft Worte schauen
pllegt und das Leben w1e die Sıtten seıner Vorgesetzten nach-
ahmt“ (n 1) sıeht der Papst seine nächstliegende Aufgabe darın,

der römischen Kurie Ordnung schaffen und dort „„die g -
sunkene Moral reformieren“ (n Was darunter versteht.
zeıgen die Abschnitte ber die kurialen Amter und De mMmor1bus
cCurialium, esonders die Strafbestimmungen, ZU Genüge. Dıiese
wenden sıch namlich mıt besonderer Schärfe > den Amtsmiß-
brauch UuS Geldgier, 1n welcher Form Ccs auch se1l  4 ber auch

Entgleisungen ın der sıttlichen Lebensführung SOWI1e
autkommende Kleidermoden bei den Kurialen. die aıt den Be-
stımmungen des kanonischen Rechtes 1n Widerspruch standen.
Daneben nehmen allerdings die Regelung des kurialen Geschäfts-

un Bestimmungen fur einzelne Amter den größeren
Raum eın 7

Besondere Beachtung widmet der Papst den Hnanzıellen An-
sprüchen un der Hofhaltung der ardınäale. Der Pfründen-
häufung, der Bedientenzahl. dem I uxus be1 Gastmählern, dem

‘2 Ebenda {3 Pastor 2531 f Beachtenswert ist jedo daß dıie
9., consıderatio Domenichis, die sıch den damals aufblühenden Nepotis-
INUuSs rıchtet Vat. Barb 1487, D00V S.) VO Pius il nıcht berücksichtigt wurde.

Über die Finordnung des Entwurtfs Pius IL ın die esder einzelnen
Amter vgl fm LT
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Aufwand 1n MmMu und Kleidung sucht eıne (Grenze dı

setzen *. Miıt eindringlichen Worten ermahnt gerade sS1e
andächtigem Gebete bei den Gottesdiensten ın der päpstlichen
Kapelle 138)

Bevor Pius Il Jjedoch den ıhm Untergeordneten irgend etwas
vorschreibt. schickt eın Wort aruber VOTaUS, w1e€e selbst
seıne apostolische Berufung auifaßt, damıiıt sıich eın jeder mıt S@e1-
NerTr Denkungsart veriraut machen und iıhm hne Bedenken
1ne Urijentierung für seın eıgenes Iun finden könne. Er selbst
möchte näamlich 1n der christlichen Gemeinschalit. w1e e mıt
einem Petrusworte sagT, die torma gregis se1nN. un!: nıchts befehlen.
w as selhst auft sıch nehmen scheute (n. 2) Seine Lehrver-
kündigung verankert In einem Glaubensbekenntnis. das
meıst woörtlich das Symbolum des Vierten Laterankonzils
wıederhaolt wohl deshalb. weiıl dieses VO allen anderen g —
eiıgnet fand. auch noch den seıne Zeıt aufwühlenden Strömungen
eiınen Damm entgegenzuseizen miıt der Bestimmung, daß dieses
VOT den Kardinälen un Prälaten ın der Kathedrale Siena VCOTI'-

küundet werde 6) Sodann erklärt seıiınen Entschluß. sıch bis
ZU etzten Atemzuge für die Verteidigung dieses Glaubens SCHSCH
dessen Feinde einzusetzen 7) und sıch den Frieden 8)
SOWI1e die Reinerhaltung VO Glaube und Sıtte unter den Christen

bemühen. Weil ber weißl., daß für die Erreichung dieser
Ziele mehr VO der Hılfe Gottes als VO seıiınen eıgenen Kräften
abhängt, bittet inständig Gebet 9)

Das Folgende Lragt den Charakter eıner Selbstverpilichtung,
die sıch der Papst für die Leıtung der Kıirche un die Regierung
des Kirchenstaates auferlegt: a) Obwohl 6S ıhm In erstier Linie
darum geht. VO Gott, em letztlich allein verantwortlich ıst,
eın reiınes Gewissen bewahren. stellt jedem, der etiwas
ıhm tadelnswert findet. irel, ihn brüderlich zurechtzuweilsen. Mag

nämlich auch oft ın menschliche Schwächen fallen. soll INa

ihn doch nNn1ı1€e darın hartnäckig finden (n 10. 13) b) Als die für
das Papsttum seıner Zeit größte sıttliche Gefahr betrachtet
die Sımonıie. Diese verpflichtet sıch deshalb VOTL ott und den
Menschen in jeder Form meıden 11 S.) C) Als SETVUS ST -

DeI1l wıll Pius Il 1ne wöchentliche Audienz gewähren,
Zur es der Kardinalsreform vgl I, Analekten ga
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der allen, besonders den AÄArmen, der Zutritt offenstehen soll :
deren Anliegen ıll sich auch be1i Gelegenheit der öffentlichen
Gottesdienste Feiertagen annehmen S.) d) In dem Auf-
wand des päpstlichen Hofes will das gesunde Maß wahren. auf
die FKıgnung un Untadeligkeit seıner Offizialen sehen. Schau-
spieler und dergleichen fernhalten (nn 16—18). e) Die Landes-
hoheit 1m Kirchenstaate wırd wahrnehmen. daß die Integri-
tat des Patrımonium Petri gewahrt bleibt und seıne Bewohner
nach Gerechtigkeit un Billigkeit regıert werden. Vasallen un:
Beamte verplflichtet sıch bei seinem ode dem ardınals-
kollegium un seınen Nachfolgern unterstellen. Nur mıt Zu-
stımmung der Mehrheit der _ ardınale wırd ın eınen Krieg

christliche Völker und Kürsten eiıntreten 27 {) In
Glaubensentscheidungen und ın Fragen, die die Besetzung der
Bischofsstühle SsSOWw1e die Zulassung und Exemtion VO Ordens-
gesellschaften betreffen. waıll den Rat der Kardinäle hören

S.)
So „Jlegt der Papst sıch selbst teierlich auf axımen für seıne

Kegierung fest“ 8 hne anderseıts der Würde und der Freiheit
des päpstlichen Primates eiwas vergeben. Ihm war dabei 1n
Frinnerung, W as INa  ; In Basel ‚„„VOmmM Reformwiaüllen der Kurie g —
dacht und gesagt hatte und w1ıe schwer fallen würde. dieses
Mißtrauen beseitigen 7 Die Auflehnung die päpstliche
Autorität. w1€e sS1e In seınem Pontilkat erfahren hatte. bestimmte
ihn erTst recht. seıne Auffassung VO dem hohen mte des VICarıus
Christi gegenüber jeder Vorstellung eıner selbstgefälligen Will-
kürherrschaft eindeutig abzugrenzen “ .„Nicht w1€e eıner. der ber
die Anvertrauten hochmütig herrschen wollte., selbst ber die Last,
die andern auferlegte, mıt keinem Fınger anzurühren gedächte.,
sondern als eıner. der erst selbst das Joch der erforderlichen Ge-
setize auf sıch nehmen bereıt WAar, u eın Vorbild für die Herde

werden‘“ (n 2) plante Pius IL die Kirchenreform.

ın Kbenda 9 In den Grundgedanken, auch darın, daß
dıe erwachun der Dur  ührung seıner Reformbestimmungen ın dıe

an VO  b dreı Visitatoren, oder, WwW1e S1e nannte, officiales onestatıs, legen
wollte, stiımmte 1US I1 mıt dem Rat des Kardinals 1ıKolaus VO. Kues übereın.
uUusSsanus hatte allerdings mehr daran gedacht, daß dıe Dur  ührung der
Reform selbst ın dıe an! der Visıtatoren gelegt werden sSo Auch darın
wıch der Papst VOoO  — dem Rat Se1INES Freundes ab daß sich Strafmaßnahmen
e  n ardinäle und Bischöfe selbst vorbehielt (n 198)
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Darın VOT allem ıst seın Reformentwurf unter denen des
Jahrhunderts und bis ZU Konzil VO Irient einziıgartıg. Das

Inkrafttreten dieser Reformbulle hätte die Entwicklung 1n den
folgenden Dezennıien der Kirchengeschichte in andere Bahnen len-
ken können. Es hätte dem Papste die Inıtiatıve ın der reformatıo
generalıs der Kırche ın die Hand gegeben, ehe der Ruf nach Re-
form eıner unheilvollen Spaltung führte.

Conspectus siglorum

Advisamenta Advisamenta cardinalıhus Orsın], Adimari, Carıllo ante d.
14253 Composiıta; ed H r‚ Joh., Concilium Basiliense 1896
163—177 sub ıttera B)

NONYMUS od. Vat. lat. 3884 20T—49V; de UUO vide UDra Il. 59 paries ed
Haller (v. SUDIa) 163— 170 sub ıttera Vı ei ang (v.
1 366—370

Barb Cod Vat Barbarini 1500 olım Barb 6)
Capıtulum Capıtulum nte electionem Pı 11 cardinalibus Con]ıuratum,

ed. Annales eccles1asticl. CCEedun notae
auciore S 1 17553 159 b—160

Capranica Capranica, Domen1co, Adrisamenta up reformatıiıone
et 0MmMmAanae&e CuUrMLae (scrıpta ante 29, 1. 1449; ct Y R H!
esch Konzıils V. Trient |11949] 500 .. 14)

COorp Corpus Iuris Canonici, ed Fr 1 € Aem 1922
CUSaNus Nicolaus de (usa cardınalıs, Reformatio generalis, ed. ses,

Sf! Der Reformentwurf des Kardinals Nıik  olaus Cusanus, 1!
„Hist ahrbuch”

Domenichi! Domenico de Domenichi“, Iractatus de reformationibus 0Ma-
Na  D CUrl1ae, Cod Vat Barb 1487, 288ra—_92095Vva

Hoimann Hofmann. Ves Forschungen Z  —_ Geschichte der kurialen Be-
hörden

Instructiones Instructiones datae Jlegato Romae PrO reformatione ın concılıo
Basıliensi 1429/30), Cod Vat lat 3884, 157—Q24V; partes

alle SUpPTa) 163— 183 sub ıttera V) g ] (v. ibıd
sa

INSS Manuscripta, sciliıcet Barb el Va (v. ıbid.)
Pas IOr Pastor, Ludw Frh V Geschichte der Päpste 86—19
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ang. ang]l, M’ Die päpstlichen Kanzleiordnungen VoO  D 200—1500
1894

Vat od. Vat. la 192 olım Misec. Arm yq] 134)

Haec etiam praemitt]
1) NCINIS inclusa ad reparandum iexium addenda Viıdentur.

2) Tam 1tulos partıum { {A H MT, QJUUMM NUINeTOS NOS adscripsimus; UINeTOTUMIN

aiamen divisio manuscripta DAaUCIS eXceptis concordant.

3) Orthographiam manuscriptorum Vat BarpDb., utlpote qude temporıibus onge
posteriorihus TIa sıint, NO.  - servandam, sed LSU velerum accommodandam
aestimavımus.

Partis prımae DrIior perscriptio, qJude INANU coniemporanea
Cod Vat h3is VII OL, fol 18971—1 exstal

Fxordium Proiessio AHdel

f. 1897 ) Pastor eiernus, dominus noster 1esus christus, CU1US V1Cces
inter mortales indıgn1 gerımus, QUECUNYUC SUl1Ss ovıbus servanda manda-
vit, eadem Pr1USs 1pse adımplere Curayvıt; Prıus nNnım fecıt, deinde docuit a
viamque vıte NO  b m1nus D QUAH verbo monstrarvıt Idem qQUOGUEC et N1OS
facere oportei, quıbus iın apostolice sedis specula
E CONSTITINTIS evellere ei destruere malos ©  9 plan-
tAre ei edifıicared bonos mandatum estT, predıcantes Q W 18
1psı reprobi invyvenıamure. en Nnım homiınes facta magıls spectiare
qUam verba, et presidentium plerumque SUOoTUuUMmM vıtam et populus
imıtatur.

Cupientes 1&E1IUT, sıcut debito pastoralıs ofhcıu obnoxil,; COIMN-
mi1sse nobıs unıyersalıs ecclesie atque ın Pr1m1S Romane CUTIE prolapsos refor-
i1LAIe INnOTES © eTt ad Irugem mehioris vıte subıiectos invyıtare populos a QUAaN-
ium alto datur. Ara domıno plebem perfectamb, Pr1us quUamm
subdıtıs leges alıquas prescribamus, de nobis 1DS1S prefarı decrevimus ei, QUQ-
les ın apostolatu NOS exhibere velimus, subiectis plebibus indicare, ut ntellı-
gant OVCS, qualem pastorem habeant, et ad iıimıtatıonem 1US vıtam su am refor-
INaTe NO  —_ dubitent c: Cqu u N11ım tanquam d öMmMinanles ın clerıs
ereCcCio supercıilıo 1 M subdıtıs proponımus,
1PpsSı nolımus attıngzeres, sed forma factı erEFIS n.1. mandabı-

alıis. quod 1O  — 1Ds1 parıter subire atque implere velimus. Lit qQqUO-
n1ıam &% ın ecclesıa catholica, CUul NOn nostrıs merı1(t1s, sed cQiyını disposıtione
consılıı presidemus, membra DCT em Capılı lunguntur, quid sentiamus ©
quıdve credamus iın divınıs, edere ın pr1m1s placet f,

Fides ıgıtur nositira hec est scilicet KRIS solum et eier-
1U deum ıimmensum, omn1ıpotentem, incommutabılem, incomprehensibilem,

Eı quonl1am, In Pr1m1s eTrO ( (JUuON1aM. sentiamus, de et CIr el
sentiamus.
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ineffabilem, patrem et hnlium et spirıtum Sanctium, tires quıdem5 sed
ua essenti1am, substantiam SC  - naturam Oomnıno simplicem; patrem nu  O,
hlıium paitre so10,, spırıtum sancium abh utroque absque inıt10 SCHLDECT atque
lne; patrem generantem, tilıum nascentitem, spırıtum sanctitum procedentem
consubstantiales, coequales et Coomnıpotentes; uUuNnum Lamen eternum unı1-
VEeETSO prıncıpi1um, quod SUL.  © omn1ıpotenti vırtute sımul ab inıt10 temporIıs
uiramque condıidıit creaturam de nihılo, spirıtualem ei corporalem, angelicam
videlicet et mundanam, deinde humanam quası COI  [23001 spırıtu el
COTDOTeE constıitutam: yabolum VeTIO ei demones al10S ab eodem CYTeAai0os S5556
natura bonos, sed 1PSOoSs pCT sSCeCSs$eEe depravatos, hominem VeTrTO dyaboli suggesti1one
aSSE; et hanc quıdem sanctam trınıtatem secundum CO essentham
individuam SSe prohlitemur, secundum personales VeTO proprietates discretam:
que DECI IMNOVSCH ei alıos prophetas PIo dispositione emporum doctrınam Y
humano gener]1 triıhuit salutarem.

r (Credimus ei tandem unıgenıtum dei Hhılıum 1esum ecrıstum,
dominum nostirum, tota trınıtate, CU1US inseparabilıa SUNt D  a COMMU-
nıter incarnatum E marıa SCMDETI vırgıne Sspırıtus sanctı cCooperatıone CONCED-
tum., homınem factum anıma rationalı et humana. N6 Compos1ıtum
uUunNnam ıIn duabus naturıs M viıam vıte manıifestius demonstrasse: qu1,
hlicet secundum divrinıtatem sıt immortahs et impassıibilis, iıdem tamen ıpse
secundum umanıtatem passıbilem ei mortalem prebuit inö ligno CTUuCIS DroÖ
salute humanı generls a5SSus el MOTrTUUS; el un descendisset ad inferTOs, ter-
t1a die resurrexıt mortuls ei vıclor ascendıt ın celum: descendit autem ad
inferos In anıma ei resurrexıt ıIn Carhne, ascendit VeTO parıter ı1n utroque;
venturus In Line seculıi V1VvOS mortiuos iudicare singulıs secundum D
S11.2 retribuet, tam reprobis QJUam electis: qUO tempore et MOTIUOS Ur-
recturos ndubie credimus Cu SU1S PTrOoPpPTr11S corporıbus, UUE vıyentes geESLaVeE-
run(t, ut recıplant secundum D'  a Su. S1VvVe malat uerıint S1Ve bonal. Il
:abolo PCNam perpetuam et ıstı u christo gyJor1am semplternam.

Unam YJUOQUE tiıdelium KRIS unıyersalem ecclesiam firmiter tenemus.,.
exira UUa nullus Oomnıno salvatur el In ua ıdem 1pse sacerdos ei sacrıfticium
est 1esus chrıstus, CU1US COrDUuSs ei sSanguls ın sacramento altarıs sS1IL speciebus
panıs et V1nı veracıter continetur transsubstantiatis DPale ın COTDUS et vinum
ın sanguınem potestate dıvına, ut ad perlicıendum mısteriıum unıtatıs
aCccıplamus 1ps1 de Su quod accepiıt 1pse de NOSTrO: CUMY UE SU utiraque
specıe OTtUS el integer christus contineatur. CLBa PFrOTSUS 1 alıenos 556e abh
eccles1a declaramus qu1ı aıcalı populo eukarıiıstie sacramenium Su. uilraque
specie necessarıe trıbuendum SSECVETAaTE praesumunt a ei hoc ut1que Ta-
mentum NEINOÖ potest conficeren nısı sacerdos, quı ıte fuerıt ordinatus unN-
dum claves, quas 1pse concessıt apostolis I  c successorıbus 1esus christus.
S5acramentum VETIO baptısmi, quod ad dei 1ınvocatıonem ei indivyidue trınıtaltıs,
patrıs ei fih el spırıtus sanctı CoNnsecratur ın dUUuQ, tam parvulis QUAaH adultis
ın forma ecclesie UOCUNQUE rıte collatum culpam remiıttere vırtutes el
informantem gratiam infiundere 1S5 quoad habıtum, ıstıs ethlam quoad SsSUuMN
NO dubıtamus: et S1 pOost susceptionem baptısmı qu1squam prolapsus fuerit ın
peccatum, SCIHHDCI potest repararı; O  S solum autem vırgınes et continentes,

et1am cCon]ıugatos DCLI em rectam ei OoOperatıones bonas divine pletatı
placere et ad eternam pervenıre o beatitudinem nullatenus hesitamus.

doctrinam hu € doctrinam In, el 1n mala, COIT. ona bona,
COTT. CX mala conficere, peri e conhecere
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Textus  / qU1 Cod. Vat 192 (elusque CODIa Vat Barh continetur,
crıiılice emendatus®*

— Papa, ut 1Dsum In reiormanda ecclesia 1or!mam gregis exhıbeat, em
prolitetur ef, qualıs 1Dse 6556 velit, Ostend1

7r 1US ePISCOPUS, SCTVUS Dei, ad uturam TEl memorlam.

Pastor aeternus, Omi1inus noster Jesus Christus, CU1lUS V1Ces iın
terra licet indigni gerımus, v1am vıtae Suls ovıbus NO mM1nus
QUu am ermone monstrarvıt dicente Scriptura qula
fa C Idem eti1am ei N5 tenere oportet, qu1ı
gentes ei regnat in Apostolicae Sedis speculo ° constıtultlı
evellere eti destruere malos o  c  + plantare eti edi-
fıcarei bonos debemus, n e, dumaliispraedicamus, 1DS1

Solent enım ß tacta homines magıs qU aM
verba spectiare ei secundum COTUMY, qu]ı praesident, vıtam
SsSuam redigere.

Cupientes 121tUur, prou debito pastoralis offieu SUINUS ob-
NOXIL, COoMM1SSO nobis greg]ı consulere et unıversalis ecclesiae atque ın
Prım1s Romanae Curlae prolapsos reformare InOTes < et ad irugem
melioris vıtae Dopulos ıinvıtare subiectos a  ' quantum alto datur,
plebem Domino3 Darare perfectam®, pPr1us QUuUah leges
aliquas subditis praescr1ibamus D de nobis 1DS1S praefarı decrevimus
et, quales 1n apostolatu 1105 exhibere velimus, plebibus indicare tide-
liıbus, ut COgnoscentes OVES pastorem SsSuuHL ad e1lIus imıltatı1ıonem SECSEe
erıgant ei emendent C: enım tanquam dominantes ın
clerisd{ eTECIO supercilio HOS lımponere subditis
proponımus »”, UJUaC 1PpS1ı digito nolimus$ attıngere®, sed
tO al Ta t1ı sd edendarum legum subibimus 1UZum; ei
quon1am 1n ecclesia catholica, Cul NOn nostrıs merıtıs, sSe divini diSspo-
sıtıone consili praesidemus, membra Capıtı DCLI tiıdem LUuNguntur,
qQu impossibile est Deo placereg, fidem nostram Iın PI1M1S
edendam putavımus

+& Textus Vat 192, B7 SIC iInscrıbitur: Generalıis omanae CcCurjJae refior-
matıo facta tempore Pır I1 pontific1s maxım.1. CX Cod Barb 1500
(1ol DT) 1ldem

1Ds1, INls>s ıtam. Solent eNn1m, INSSs. solıti Cu secundum
10)  u  z INs.  N eıdem. Domino, damno. praescribamus, Inlss. PTraC-
serıbantur. C cleris, Val ılerıs. proponımus, InNSS, praeponımus.

nolimus, INS.  n velımus: Barb Dostea ad:  Q NOn sed forma, 1115S55, scilicet
formam.
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Credimus 1g1tur et simpliciter confitemur Deum Num CSSC,
NO plures, 1PSumque immensum, aeternum, omnıpotentem, incommuta-
bılem, incomprehensibilem eti ineffabilem, Patrem scilicet et Filium et
Spiritum Sanctum, ires quidem»N Nanı essentiam, substan-
t1am S1ve naturam omnıno simplicem; Patrem absque PrIInNC1p10, Filium

Patre genıtum, Spiriıtum Sanctum a Patre et Filio 1816}  — tanquam
duobus PTI1INC1IPUS, se tanquam uUuNG, NC tanquam duabus Splra-
tioniıbus, se tanquam un ageternalıiter procedentem; et ane anC-
tam Irinitatem secundum CONMLM UNEM essentiam individuam exıstere,
secundum CIO personales proprietates discretam: ei ab tanquam
unıyersorum PIF1INC1D10 simul ab inıt1o temppOTIS spiritualem et
corporalem, ıd est angelicam ei mundanam condiıtam ESSeEe de nıhiıla
creaturam, (1ol ö7) deinde humanam Uyuamı CO spırıtu et
COrDOr«e Composıtam; daemones VCIO, quı de caelo X ceciderunt, ab eadem
ITrinitate cCreatas fuijsse natura bonosı, sed DCT 1PSOS malitiam 1M-
bulsse: hominem autem diaboli suggestione prolapsum; Moysen QUOQUC
et alios prophetas e1lus dispositione Irinitatis PrO temporum quali-
tate doctrinam humano generl1 salutarem tribuisse.

Credimus tandem unıgenıtum Dei Filium Jesum Christum Do-
mınum nostrum Maria Virgine Spirıtus Sanctı Cooperatıone v CON-

ceptum tol1us Trinitatis ordinatıone, CU1LUS inseparabilia sunt
humana suscepla hominem factum CX anıma rationali ei
humana CcCompos1ıtum am ı1n duabus naturıs gerentem
v1ıam vıtae manıtestius demonstrasse: qu1, licet secundum diviniıtatem
immortalis eEsSsSE ei impassıbilis, idem iLamen secundum humanitatem
passiıbilem mortalem praebuit ei DPrCrOo salute humanı geENeETIS ıIn
liıgn0 CTUuCIS PAaASSus mortem acerbissımam subut:;: CUMY UC descendisset
ad inferos, tertıa die victor mortıs FCOSUTFrSCHS eti trıumphator antıquı
serpent1s ascendit ıIn caelum, Descendit autem ın anıma, et resurrexıt
In Ne;] ascendıiıt eTIO parıter ın anıma et a dexteram
Patris( Deus ventiurus 1n tine saeculı V1VOS et MOTTIUOS iudicare eti
singulis secundum Ssuil retribuere, tam reprobis UUa electis.
Resurgent Cu tempore OINNCS, qu1 mortem obierunt CU. SS PrO-
PrI11S corporibus, qUa«c vıiventes gestaverunt, ut recıplant secundum

S5Udqd, S1ve mala uerint S1Ve bona, malı (: diabolo POCHAaAIM DCLI-
petuam el onl Cu Christo olor1am semplıternam.

Unam QUOQUE fidelium CSSe unıversalem ecclesiam profitemur,
exira Quamı nullus omnıno salvatur, eti ın ua idem 1pse sacerdos ei
sacrıtlic1ium est Jesus Christus, CU1US COTDUS ei San guls ın sacramento

incomprehensibilem, INSsS.  Z incompraehensiıbilem. caelo, INSS. coelo.
bonos., Vat boves. Cooperallone, INSS,. cohoperatione. Patrıs,

1NSS, ad:
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altarıs sSu speciebus panıs eti V1nı veracıter continenturo DAalc ıIn COTDUS
et 1N0O ın sanguınem potestate divinaz transsubstantiatis Q, ut S1C
ad perficiendum mysterıum unıtatıs aCcCcıplamus 1ps1ı de Su  ® quod
cCep1 1pse de NOStTO, Cu. s utraque specıe OTIUS et ıinteger Christus
contineatur, qula NO  z est vıyum COTrDUS sıne sanguıne ©  C sıne COT'-

POIEC Sanguls. Errasse PIrOrCSUuS ei alienos eESSe a h ecclesia declaramus,
quı aıcalı populo Eucharistiae sacramentum (T sub 1na specıe(
SaTrTlı0 triıbuendum SSCcCveCcTAaTE praesumunt uod sacramentum NECINOÖO

conticere potest nN1ısı sacerdos, quı rıte uer1ıtc ordinatus secundum ® cla-
VeS, qUuas ı1pse concessıt Apostolis © successorıibus Jesus hri-
STUS. acramentum 6IO baptismatıis, quod ad Dei invocatıonem et 1N-
dividuae J] rinitatis, Patris et Fili ei Spiriıtus Sancti Consecratiur ın
aUYyua, tam parvulis quUam adultis 1n forma ecclesiae QUOCUMOQUC rıte
collatum culpam remiıttere virtutes et informantem gratiam 1N-
undere NO  u dubitamus:;: pOSt CU1US sacramentı susceptionem, S1 qu1ls
prolapsus fuerit ın peccatum quantumVvıs Pravun‚n, PCLI poenıtentiam
SCHMDCTC poterit repararı; aeternae VCTO beatitudinis 1anuam HON solum
virginibus ei continentibus, VeI Ul et1am Conı.ugatıs PCLI fidem reciam
et operatıones bonas divino patere decreto nulli est haesitandum.

Haec est fides nosira, Quahı NOS iın SaCrOsancta Romana ecclesia,
nostira et omnıum fidelium matre, didieimus ei QUaln ad anımam
et sangzuınem conlirmare et praedicare proponımus et affirmamus: et
amplius, quicquid C1ITrCca tidem orthodoxam generalia concilia
1caeno prımo ad nostram aetatem (T 9°} DCLI Apostolicam Sedem
recepta et approbata declararunt S1Ve diffini(v)erunt, Apostolorum qQUO-
UU et aliorum Sanctorum traditiones C1Irca eandem fidem corde ei (014S

TECIDIMUS omnıpotentı Deo, CU1US ecclesiam SL: praesidio regendam
SUSCEDPIMUS, et beato Petro, Apostolorumy PT1INC1DIL, promiıttentes ei af-
firmantes, quod, quamdiu ın hac fragıli ıta constıtutı f{uerimus, tirmam
sane fidem et ad UU apıcem immaculatam servabimus: rıtum-
UUuUe parıter sacramentorum ecclesiae catholicae traditum illibatum
stodiemus ei DPIO nostrıs v custodiri studebimus virıbus subditis volen-
tes iubentes, ut aeCc profess10 et Prom1ss10 nostira DCI notarıos
nOsStTros scrıpta ei INaNlu Propriaw nostira subsignata« ın ecclesia ma1lorı
Senensı intra Missarum solemn1a praesentibus venerabilibus Iratrıbus
nOositrıs sanctiae Romanae ecclesiae cardinalibus eti unıversae curlae
praelatis alta ei intelligibilı [0106 lJegatur el tanquam professi0 SC  -

continentur, INlSS continetur divina, INSS. a  ut S1C loquamur.
transsubstantıatiıs, INl transubstantıalıs. ıte iuerı1t, ISS interfuerit.
secundum, INSS., statuendum. Apostolorum, INlsSs Apostolo. nostrıs,

INsS.  n DNUNC PropPrl1a, INSS. facta. subsignata, INnSS, subsignatur
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votum Deo ei beato Petro DUra mente ei devota constantıa factum
solemniter publicetur.

Verum qula fides 1Dsa et relig1i0 nostira christiana (T multi-
farıam multisque modis 110  b Turcisß tantum, sed ab alııs qQUOQUEC 1N-
tidelibus inculcatur, quamVvıs TUAC Pro tutela christianiı OMmM1n1n1Ss
ordinavimus 1n Mantuano cConventiu procurante humanı gener1Ss 1N1mM1CO
optatum ex1ıtum NO habuerint, NO  b amen proposıto excidimus
tam salubrem defensionis orthodoxae fidei negligendam SC-

MUS, se ad repellendam infidelium V1m, quoad V1Xerımus, ODCIamı
navabimus confidentes FCSUIM Y et populorum Deo credentium auxiılia
nobis NO defutura.

Eit quon1am PaX christianorum DDeo nOostro est acceptissıma et
LCS 1DSa CM iucunda ium salutaris, dissidia, qUAC ınter domesticos
tidei 6SsSe NOverımus, DPTrO cCaptu et virıbus nOostrIıs studebimus aulerre:
NEC solum bella, sed metus qUOGUC bellorum TCeTrTe conabimur, qUamVIS
1n huiusmodi rebus 110  un tam COSCIC quUam rFOSaLICc POSSIMUS.

Studium QUOQUC nostrum er1t, ut haereses eti schismataS cuncet1ı-
QUC malı et ae superstitiones de christianis limitibus TCCAall-

LUr, refloreatque divinorum observantıa mandatorum et recta vivendi
ıo  as (T 10” ) QUaC cecidisse videtur, NO  S ın ecclesiastico solum, SC
et1am in saecuları resurgal, quUamVvI1Ss aeCc omn1a HON tam ODC humana
JuUuam divino auxıilio gerenda COZNOSCIMUS. Quod, ut religiosi et sanctı
VIT1 1e1UN11Ss et orationiıbus nobis ıimpetrent, obnixıius exhortamur.

Cumque Romanorum praesulem, quanto PIaC aliıs sublimiorem
sortıtus est cathedram, anTto mundiorem et nıtiıdiorem eSS«C convenılat,
studebimus omnı conatu omn1ıpotentı Deo castum SCTVAaT®C pectius ei,
quamYVYIıs delicta nostira divino tantum iudicio reserventiur, ıbertatem
nıhilominus unıculque facımus, S1 quid s1inıstrı de nobis senseriı1t, ut
1058 1n carıtates 1uxta legem evangelicam commoneat(, sperantes, quıa
[1LL0X emendabimu: S1 qQua 1n fuerimus TIAalIc Compertl. Sumus
homines eti labı9 sed aberit Oomnı tempore pertinacıla.

11 Inter ceiera CeCIO vıtla, QqUaC Romanum praesulem
conatu Iugere oportel, avarıtı1am CS56ce NON dubitamus, ın qua est ido-
lorum servıtus qUaC (T pecunlae studium habet;: quU amı VITC1 saplen-
tes Contempsere; Sanle 110S omnı studio vitabimus: CU1US filia, S1mO0n1a,;
est SaCTI1S canonıbus ei ab Oomnı bus Te1l publicae christianae 1nsSt1-
u11s >> singulari odio habita: PCLI qU anı et sacerdotia ei spirituales
gratiae venduntur: 1psaque virtutum reg1ına 1NO exponıtur 1ustıtıla.

Turcis, INS.  n Turchis U  9 InNSS.,. reESNUM. schısmata, InSs

scısmata. carıtate, INSS. chariıtate. cCommoneat, INlSS commoneant.
Vat et ab mMn1 bum instıtutus, Barb (7°) ei ah mMnı

xrna institutus.
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Hanc procul nobis abfuturam pestem NON solum hominibus, se 1DS1
I)eo promıtiimus, quı potens est nobis ex1ıgere ratıonem et errata punıre.

Quod S1 qu1s asseTat 1n Romano pontifice siımon1Am 11011

erTre ei hac 1N10OS utı cavıllatione arbitratur, dieimus apertius, quon1am
propier pecun]am aut aliıa qUaeVI1S ona S1ve ın ıiustıtia adminı-
stranda S1ve ın gratia conferenda nulla PCTSONAa nobis erıt acceptlor,
NECQUE pecun1am quoplam sıne honesta CAausa recCcıplemus.

Cetera vıtla SC  S nobis tantummodoao SC 1 DroXx1mo nox1a toto
studio conabimur $ evıtare haud 12Narl, quod alıter Deo ei Domino
NOSTITO Jesu Christo, CU1US indigni vicarıatum SerIMUS, placere 1O  — POS-
Sumus *, 151 Caste, pıe ei luste Vv1_ıvyvamus ın hoc saeculo®,
uod S1 10S humana fragilitas aliquando pervicerı1t, gratum nobis er1t,
ut ante diximus, ut qU1V1S studio (T 11°) carıtatısx% admoneat et ad
resurgendum nvıtet et adiuvet PCI ı1psum pCrI alıum, S1 1105 adire
nequıverı1t, eti1am PCTI epistulam; etenım cum\ brevıssıma sıt ıta pr  —-
SCHS, alterius 1anua aperlatur, operiıbus scilicetw bonis. Nıhil nobis
gratiıus est V, Q UaIn, S1 quando ut homines erraverımus, ın viam salutis
qQU am celerrime& reduci.

Ut autem facilis CULVIS hominı ad praesentiam nostram pateat
acliıtus a hoc 1U est, quod praesidentes Trel publicae singuları
Oornamento decorat et maxıme Romano pontifici Convenıt, quı veiere m
consuetudine Dei Servum “< appellat nde saltem 1em
1n hebdomada publicam quibusque 1n Curla praesentibus ei praesertim
pauperibus audientiam praebebimus COSQUC, quantum Deo poter1-
INUS, exaudire conabimur eit paterno TOS  MUr affectu. uod sS1
corporali aut alia necessıtate impeditı fuerimus, id munerIls PCTI alium
exercebimus, quı nobis audita referat.

Conabimur ei 1n festivitatibus solemnıbus ad publicam exire
Missam ut, S1 quı sınft, quı nostra praesentla egeant, ınter eundum ei
redeundum facıle NOS alloqui ei supplicationes exhibere possınt.

16 10r In ornamentiıs pontificalibus ceter1sque vestimentiıs eti ın
paratu palatıl, in CQUOTFUMM familiaeque cultu praedecessorum NnOstrorum
servabimus consuetudinem, quibus studium fauit ıta 1’Cc5S moderarı,
vel Nnımı0 fastu contraherento vel nımla humilıitate Contempium.

Personas 1n palatıo recipfemus bonis imbutas moribus et Dro
qualitate offieiorum idoneas: uNnNuIMYyUuUc eligemus, quı de moribus CU1US-
UU ınquırat et v1ıt10S0s qUOSGQUEC repellat; neque enım fas est eam“s

conabimur, InSS,. conabımus. carıtatıs, chariıtatıis. CUu.
InS.  N OmN1ıum. scilicet, ISS solum. est, InSS SSC. celerrime,
IS celeriıter. veiere, I1l veter]1. contraherent, ISS contraxerent.

ca InNSS.
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patere sceleratis aulam qUa«C et magıstra omnıum fidelium
csSse debet

18 Histriones, M1mO0S , tubicines, tibicines, COTrNICINESY et
voluptatis mınıstros palatio procul arcebimus, NCC Iudum aliquo
modo vetıtum ın nostira amilıia ESSEC SINEMUS DNDEeC aut aves venarlıas
ın aedibus nostris nutrırı patıemur.

Civıtates, castella, oppida arlesqu«c sanctae Romanae ecclesiae
absque Causa necessarlı1a sıneque CONsSeENSUV malO0r1s partıs saCcrı collegz1i
oNlG) alienabimus pıgnorı obligabimus talonia OVa aut
gyabellas insolitas ecclesiae subditis ımponemus.

20 fol 120 Praefectos arcıum iure iurando astrıngemus, ut nobis
hac Iuce migrantibus 1PSas requırente«& collegio0 Car-

dınalium aut successoreß NOSTITO absque ulla resistentlia vel contradictione
restituant et assıgnent, et1am s1 salarıum s uul NO  — integre perceperint.

D7 Gubernatores urbium et provıncılarum singulis annıs
syndicisy PCTI NOS deputatıs de administratis pCI ratıonem reddere
ei PrO male factis debitam correctionem subire COSCMUS.

22 Eandem legem in cardinalibus ervarı volumus, qu1 Cu le-
gatıone de latere provınclas aut cıvıtates ecclesiae oubernabunt. Guber-
natoribus autem ei legatis, Taper«c aut plus debito STaValc subditos
COganiur, stipendia congruentla trıbuemus OmMN1que studio adnitemur,
ut Patrimonium beatı Petri Cunctique Romanae ecclesiae peculiares
subditi, V1Carıı vasallı sub ıustıtla e aequiıtate benigno eti mıtı
regantiur imper10

Legatos autem oubernatores 1PSOS ceterosque officiales Pro
Captu nOStro integrae vıtae et InCorruptae famae delegemus, qu] NON

pecunlae inhaereant35, sed iustıtlae ei pacı subditorum (T HS studeant,
provincialibus ıberum 6SSC volentes, ut omnı tempore de gravamiınıbus,
S1 qua e1Is indebite tiant, querelam ad 10S deferant, quı verıtate COMN-

perta oporiune providere NO  - negligemus; enım par est, ul;
Spaterno gubernarel affectu Cupımus, pCI a1l10Ss tyrannıce regantur.

Statuta ei constitutiones quibus provınclae S  e cıyıtates ei
pıda SsaCrosanctae Romanae ecclesiae salubriter gubernariı CONsueverunt
ei quibus nosirı praedecessores SSCHNSUMM praebuerunt, ei servabimus
1psa et ab alilıs servarı curabimus, 1S1 ın e1Is aliquid fuerit quod vergat
ad

m1mos, INS.  N m1immos. Cornıcınes INlS>. COrnıvınes, arb (9 OIT.

COrnıicınes. sıneques INss. ei SINe NON, INSS,. S1INe-
JU€E &>  &D requırente, Vat acquirente, arb requırente

SUCCESSOTE, INS.  n SUCCESSOT1 syndicis, INSS, sindicis inhaereant,
InNnss. inhıerıt qUOS, INSS. ad! S1D1. gubernare, INSsSs.,. gubernant,
Barb. (11 r) OIT. gubernantı.
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Idem qQUOGUEC facıemus privileglis ei ZTaillS pPCr NOSTTOS
antecessores S1Ve universitatibus SLIVEC singularibus qUOQUO
modo CONCESSIS 151 subditorum ingratitudo ad revocatıonem NS COM-

ulerit
26 Quod de praefectis TC1U1M dietum est acl duces

et rectiores urbium extendimus ut 1uramento astrıngantiur nobis
hac Iuce migrantibus cardinalium collegio et deinde SUCCECSSOT1,

UaMPTILIMU electus fuerit obedientiam exhibere.
13° Bellum acdversus QqUOSVI1S PT1INC1IDES aut populos nobis et

Apostolicae Sedi ratione directi aut utilis dominiı NOln subiectos absque
consıilio et INal0OTI1s partıs a cardinalium colleei1 haud quUa-
qQuUanmı vel indicemus.

( ausas fidei sanctorum Canon1ızatıones, ecclesiarum cathedra-
lıum erectiiones SUSDENSLIONEC i  = divisiones ei uN101N€ES earundem
DrOV15S101N€S et confirmationes electionum SC postulationum %, CUuUuH COIN-

sılıo colleg1i terminabimus ei facıemus HEG monaster11ls ducen-
torum t1orenorum aurı de alinerIa valorem 4Aa UUHL ascendentibus abs-
UU 1DSIUS colleg1i CONSENSU providebimus

FEpiscopos et abbates IN V1TI0sSs Causae cognıtıone ei de CAar-

dinalium consilio de ‚Uu15 sedibus a alias 1O  j transferemus Car-

dinales PrOVINCIaNL aliquam Jegatos de latere absque sımıli consilio
iransmıttemus eCu religiones vel cathedrales ecclesias

superioribus vel exemptas prıstınam subiectionem
redigemus NEeC decımam unıversalem SUPCI toto clero aut alia
unıversaliter IMDONCHLU (T 147 ) NC decimarum exactiıonem alıis quUahı

ecclesiasticis commıttemus.

I —O ıla el OILNCHS cardınalıium

30 ÖOstendimus, quales 1D5S1 velimus CSSCcC UuNncCcC de subditorum?
vıta subiceiendum est et PCIDMLULHL de cardınalibus, Q ul partes

pontificis PESSsS«C censentur ? qUuUOS tales 6sSSe oportet ut NO  > solum
10IM11.1€ se ei1am VTl cardines invenlantur quibus tuto u1ll1-

versalis ecclesiae valvae versentur et sustententur ©
31 Statuimus 1g1tUr ad cardinalatus honorem nulli adıtus patere

llegitime alio aut rıgınta IN11NOTNNl SCU, Qul doctoratum altero
1U1U1011 aut theologia lıcentiam NON acceperıt SıNtque vılae PrO-
batissimae et rebus arduis EeXpPperTl, quibus aeC dignitas commıttatur
In filiıs tamen vel nepotibus m  MM PC1INCIDUHN Q UOS alı-
quando PrOo ecclesiae utilitate Convenı honorare, medioeris lit-

suh-postulationum, INSs postillationum Barb OIT postulationum
dıtorum INSS subijectorum.
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teratura% suffieiat. Item fiat ın illis, quU OS vıtaehl singularis sanctıtas et
sublimis atque excellens populorum favor recommendat. Duo simul
ratres NO assumantur nepotes Cu patru1s aut avunculis 147),
NECQUE un ordine mendicantium plus YyuUuamı recıplatur.

Cavendum est, propter numerosıtatem cardinalium aut
vilescat dignitas auft nımıs onereiur ecclesia: ei quantum fierı potest
ınter natıones hıic honor dispartıatur. electionem autem cardina-
lium ? CUu consıilio saCcrı colleg1i procedemus Iratrumque otfa 110  —;

auriculariter, ut olim servarı CONSuevVIlt, se collegialiter accCcıplıemus
COSTUE tantum cardinales aSSUMCINUS, 1n qu OS mal0r pars colleg1i
consenserıt

Cardinales autem /L 1ın vıtae mundıitia et sanctıtate deo a li0s
Christi ıdeles excellere studeant, ut operibus Deus olori-
i1cetur Si qu1s alıter viıxerıt quUam statu1ı SUu: cConvenlat, NO solum
Dei vindictam, se nostram QUOGUC anımadversionem pectet;
eNım passurı SUMLUS, ut, quı allis ene vivyendo exempla salutis praestiare
debent, perditis moribus subditorum anımos seducantıv.

Sitque CUTAa 1psorum 1n nationibus, SUl1S, nde orıundı sunt, 1N-
quırere, l QJua haeresı1is ibi pullulet, S1 Uua superst1it10 aut
1n fide suboriatur, (f. 157) S1 ıbertas ecclesiastica laeditur, S1 divinus cul-
tus negligitur, Ss1 onl defluunt, S1 bella ei seditiones INSuUurgunt
SLve qu1d aliud pestiferum emergıiılt;: eti UuUaCECUNGUE cComperıunt CM

datione digna, ın consıstor10 refterant provisıonemque debitam
Cu. conatu ei diligentia procurent.

Memores QUOQUC SUac vocatıoniıs consıilia nobis S1INCeTa eit
libera praebeant ‘ affectu patrıae, ZUM, Princıpum, cıiıyıtatumve
Romanae ei unıversalis ecclesiae bonum postponant.

36 Si qu1s cardinalium ratıone protection1s CuiuscuNgque 1ve reg1S
S1ve Pr1INCIpPIS S1ve communıtatıs S1IVe relig10n1ıs S1ve colleg1i S1VI pCI-

singularis temporale aliquod commodum petier1ı S1Ve receperıt
esculentis et poculentis exceptis, 1DSO facto excommunıcatıonem INCUr-
rat NECC absolvi possıt, N1SL, quod acceperi1t, Christi pauperibus erogel.

Cardinalibus CAausac tantum fidel, electionum SC  — Provıs1ıonum
ecclesiarum cathedralium et monasteriorum commıttantur, similiter
UUaC ınter prıncıpes aut unıyersıtates eisdem € (f 15°”) commuıttı
iubemus. S] contrafiat, iudieceium nullum 6SS5C decernimus, nN1ıSsS1ı miserabıi-
lium PETISONACUMHNL Causae uerınt qUAC gratıs notarıls cardinalium
expediantur. Si fecerint, 1n centum aurels Apostolicae CameTalc

condemnentur.

litteratura, Valt lıteratura. vıtae, Vat V1CEe. autem, ad|
ıta seducant, VatRUDOLF HAUBST  212  teraturax sufficiat. Item fiat in illis, quos vitae)h singularis sanctitas et  sublimis atque excellens populorum favor recommendat. Duo simul  fratres non assumantur neque nepotes cum patruis aut avunculis (f. 14”),  neque ex uno ordine mendicantium plus quam unus recipiatur.  32. Cavendum est, ne propter numerositatem cardinalium aut  vilescat dignitas aut nimis oneretur ecclesia; et quantum fieri potest  inter nationes hic honor dispartiatur. Ad electionem autem cardina-  lium * cum consilio sacri collegii procedemus fratrumque vota non  auriculariter, ut olim servari consuevit, sed collegialiter accipiemus  eosque tantum cardinales assumemus, in quos maior pars collegii  consenserit ®,  33  Cardinales autemw in vitae munditia et sanctitate adeo alios  Christi fideles excellere studeant, ut ex eorum operibus Deus glori-  ficetur ® Si quis aliter vixerit quam statui suo conveniat, non solum  Dei vindietam, sed nostram quoque animadversionem spectet; neque  enim passuri sumus, ut, qui aliis bene vivendo exempla salutis praestare  debent, perditis moribus subditorum animos seducantv.  34. Sitque cura ipsorum in nationibus, suis, unde oriundi sunt, in-  quirere, si qua haeresis ibi pullulet, si qua vana superstitio aut error  in fide suboriatur, (f. 157) si libertas ecclesiastica laeditur, si divinus cul-  tus negligitur, si mores boni defluunt, si bella et seditiones insurgunt  sive quid aliud pestiferum emergit; et quaecunque comperiunt emen-  datione digna, in sacro consistorio referant provisionemque debitam  cum conatu et diligentia procurent.  35. Memores quoque suae vocationis consilia nobis sincera et  libera praebeant ® neque affectu patriae, regum, principum, civitatumve  Romanae et universalis ecclesiae bonum postponant.  36. Si quis cardinalium ratione protectionis CUiUSCUNGUE SiVe regis  sive principis sive communitatis sive religionis sive collegii sivi per-  sonae singularis temporale aliqguod commodum petierit sive receperit  esculentis et poculentis exceptis, ipso facto excommunicationem incur-  rat nec absolvi possit, nisi, quod acceperit, Christi pauperibus eroget.  37  Cardinalibus causae tantum fidei, electionum seu provisionum  ecclesiarum cathedralium et monasteriorum committantur, similiter  quae inter principes aut universitates < eisdem > (f. 15°) committi  jubemus. Si contrafiat, iudicium nullum esse decernimus, nisi miserabi-  lium personarum causae fuerint quae gratis a notariis cardinalium  expediantur. Si secus fecerint, in centum aureis Apostolicae camerae  condemnentur.  x% litteratura, Vat. literatura.  X vitae, Vat. vice.  & autem, mss. add.  ita  v seducant, Vat.: ... ducant, Barb. (139) abdurant.  E<eisdem > mss.: ...ducant, arb abdurant. E eiısdem INS5S.}
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Supplicationes autem, 1ve gratiam S1ve ı1ustıt1am CoNncCcernant,
cardinales ad referendarios remiıttant: QUuas NOS benigne audiemus et
Pro reı honestate exaudiemus.

Numerosa cardiınalium amilia STaVlSs sıt unıversali
clesiae, statuımus, ut, quı ante nostrum apostolatum creatı cardinales
fuerunt, sexagınta familiarium NUMECTO sınt contentı ınter audıtores,
capellanos, secretarl1os, scutiftferos ei alios UOSCUMGUEC servıentes;: NeC
ultra quadragıintar equıtaturas eneant Qui CIO nobis creatı sunt
vel ın uturum nobis aut successoribus nostrıs creabuntur, equıtaturıs
quattiuorp ei vıgınlıo, Tamiliarıbus, S1Ve SOC11 uerunt S1ve Tamuli, QUuUa-
draginta Contententur. Si qu1s praefimnıtum o uncC UMEeTUMNM eXcesserIı1t,
1S1 inira dies OCTIO Correxerit, 1DSO facto (T 107) EeXCOMMUNN-
catıonı subiaceat NeC absolvatur 151 reducto NUuUMEeEeTO.

Sı qu1s cardinalium beneficjlis aut offielus ecclesiasticis
quattiuor miliay f1lorenorum aurı de Camera COmMmMUunNnı aqestimatıone
C1p1T, amplius beneficia vel pens1ı0ones nullatenus exXspectetu mMOLU
Proprio e5s5s5a rec1ıplat. Contrafaciens 1PSO facto eXCommMunNnıcatıonı sıt
innodatus. Filis tamen reSuUum NN SC  e miliae permıttimus.

41 Cappas rubeas cardinalibus et legatione Iungentibus ceterıs-
TUE praelatis interdicimus, 1 quı1dem hoc insıgne SsSumm1&% pastorı1ıs est.
Sı qu1s hoc violaverit edictum, anathema sıt

Venationes uUurSsoTrTum, aPIOrum, ei aliıorum anımalium
YUOTUMCUMOUE cardinalibus et a lıis quibusvis person1s ecclesjiasticis ın
SaCTIS ordinıbus CONSLLLUUS qaut alias benefticia ecclesiastica obtinentibus
Romanam curl1am sequentibus Su eXComMMmMunılıCatıonis latae SCIH-
tentiae penıtus interdieceimus inhibentes eisdem Ss'u eadem ,
vel vel av es venatıcas nutrıant aut ab allııs nutrırı acılant. (T 15°”)
Reprehensibile enım est ad parandas delicias P his facultatibus
alı, D quibus Christi sustentandı sunt.

Conviviorum QUOGQUC irequentes SUS cardinalibus ei qu1busvıs
Curlae praelatis inhibemus. Verum, quod honorandı sunt Oratores Prıncl-
Dum ei cCıyvıtatum ß Romanam curlam accedentes., ınvıtatıones NON

prohibemus, dummodo apparatus moderati fiant: ın qua huncy
modum praescribıimus, ut, 1ve S1VE prandium appareiur, ultra
trıa ercula NOl adhibeantur V1nı plus a trıa SCHCIa  9
assatum qu1d aiferatur, ubı coctum aqua tuerıt apposıtum; IN I-

Sa Cantus aut musıca instrumenta adicianturS. Adversus cantarı facıen-

quadraginta, InNSs. quat{iuor, INSS, quaituor. vıigıntl, Vat
Barb (15 praefinıtum, INSSsS, praefer1ıtum, arb (157 COIT. praefini-
tum quattiuor mılıa, INss quatuor millıa. exXspectel, INnsSss, expectert.

Summ1, suuxl.miılıa, I KNI millıa ei cıyıtatum, INSS,
cıyıtatem. hunc, Vat hun, Barb (16 r} hunc adıclantur, INSs adııcıantur.
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{es excommunıcatıonıs sententiam harum ser1e promulgamus. Sit autem
ın CONVYILVIIS STaVlS modestus: nulla iıntervenıat scurrilitas,

nulla turpitudo; absınt histrionese ei m1ım1C eti OIM NeEe ioculatorum CAUS,
prandıumque SCHLDCTT lectione INC1plat eit ın eadem fimatur:
benedicatur ab inıt1o et tinıta (T 177) gratiae (Creatori reddan-
LUur; CONVYLYLUM ullum tiat CU1US reliqulus aliquı
NO  _ reficiantur.

Argenti caelatin libras quınquagınta cardinalıis,
trıgıntav epISCOPUS aut alıus, qU1VIS fuerit, nullus cumulaverit. S] qU1S
plus habuerrit, ad CamerIram. apostolicam applicetur.

Praelatos ei al1i0s UOSCUNGUC INnsSIgNeS V1r0SX% Romanam Cur1am
accedentes cardinales benigne eXC1Iplant C negotla, S1 1usta
honestaque fuerint, favorabiliter ei absque ercede pPromoveant. Si
quU1S cardinalium omı1l SWUac ePISCOPUM alıquem habueriıt, a 1LWNECUNSall

sSuamı adhibeatc servilial miıinisterla exıgat aut aCC1ıpla(l, sSe
In omnibus actıbus tLanquam SACIuUumn habeat NeC patıatur ab elIs OS

ları
Anulos cardinalis EPISCODUS plus QUuUahlı u0os

gestare audeat, alterum secretl S1ZN1, alterum digniıtatıs indicem,
deauratis CqQUOTUM mularumve frenis utaitur, nullum 1n aleris ® aut ın
calcariıbus Scr1ıptum, ut videatur Violator hulus decreti 1DSO
tacto anathema esio.

uod ın cardinalibus aul (T 12 ePISCODIS In hac parte iınter-
diceimus, sub parı anımadrversione inferioribus eccles1iasticıs prohibemus.

Aulaeau et tentor1ılLv domorum ornatus pPOomM Dam nımıam
lascıy1ıam ullam Pra«c Terant;: NOl sınt 1n pannıs, qul1 aulas et

Cammer’as vestiunt, feminarum& pıcturae aut texturae 1S1 sanctiarum
UU historiae 151 honestae et STaVCS, QUaC ad virtutem resplıcıentes
ınvıtent.

In OMO CU1USquUeE cardinalis capella sıt ornata divino cultuıi
apparata CUu librıs, vasıs eti ornatibus necessarI1lls: bibliotheca qQqUOQUC
divinı et humanı 1Ur1ıs libris sufficıenter fultar 1n uua p quod SUPCI-
abundat temporIıs cardinalis consumet.

Palatium Apostolicum, 151 consıstorıiıum fuerit ordinarıum,
1N1uUSs1ı cardinales 1011 accedant evıbus de Causls N1S1ı
ntuıtu Apostolicas fatıgent

histriones, INS:  n istrıones. m1m1, Vat OTT- mımm .1. caelatı,
INS.  n celatı. trıgınta, Vat OE  >< V1TrO0S, viles, arb OIT,

V1ITOS. servilla, INlSS, servılla. ulaea, INSS, aulea. tentorI1l,;
INSS. entorI]1. fulta, ulcıta.femınarum, INSS,. Tfoemınarum.

QUuUa, Inss, UQuo
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51 Cum omu Suasc cardinalıis egreditur, QUOCUDNIGUEC jerito CUT1a-
lium comıtatum reiclaty aliquo pacto ultra eP1ISCODOS, PTrOTLONO-
Larıosu vel abbates, qQUOS SU1LS sumptibus omı alit, ultra quattiuor®
pileatos Sequı permuttat, POom pam huius saeculı videatur,
qul« pCr humilitatem aeternae vıtae praeml1a enetiur INquırere.

I1T —— O SINgUS curiqe oltlıcıalıbus

f. 187 De poenıtentıiarıomaloreß
Poenitentiarius MalO0r, qu1 de NUINCTO cardinalium exıstıt, ad

beneplacitum sSumm1ı pontificis ab officio remoOvealiur: NCYUE id offiein
alteri commuıttatur Uuam theologiae magıstro aut Can0on1ıcCı 1UT1S doctori
vel sulificienter edocto et qu1ı quadragesimum y excedat. Pau-
periıbus saltem tier In hebdomada publicam audıentiam praebeat uMh-

que necessitatibus favorabiliter subveniat. Simoniam 53 ei COTI-

ruptelam procul removeal;: de ıta poen1ıtentiarıorum mınorum eit SCT1D-
torum ei procuratorum diligenter ıinquırat C  I  C CesSu acrıter
punılat 3; patıatur, S18 vel divites ab elIs qQUOQUO modo
graventur.

53 inores poenıtentları. nationıbus et linguis diversis
sumantur, ıta ut DNDON solum taliecı cCurlam vısıtantes, sSe Hispanı, Sal
liel, TeutoniciC, Hungari et Slavin ıIn SUlSs idiomatibus confiteri possınt;
NON tamen NUMETUS duodenarıum excedat. Nıhıil ab 11S exıgant,
J UOS absolverint. Si qU1s contratecerit, anathema sıt: excommunıcatus+
prıvetur officio NC possıt absolvı. 151 pauperibus (T 16”) erogaverıt quod
accepıit. Sınt autem onı NOm1N1S, qu1 ad hoc officium assumuntur, 1n
theologia magıstrı aut 1n 1ure Can0Oon1Co doctorati SLVe licentiati aut sal-
tem doctrina praediti,ut UUaC ad hoc pertinent officium NOn iıynorent;
NCC admittantur 1S1 examıne praevı1o DNDECC rıgıntax annıs m1N0TES.

potestate Tungatur: eligant 1Ds1 prıorem
ei malor1ı poenı1ıtentlarıo contirmandum praesentent. Confirmatus autem
tatuta et ordinationes offienu Cure diligenter observarı.

dcriptores et procuratores poenıtentiarıae In SaCTI1S
ordinibus constıtutı exıstant alıter ofticecium exerceant his CD-
US, qUu1 hactenus dispensatione: apostolica sunt admissı]. De cCeieTo
ecTIO nullatenus dispensetur. Taxas praedecessoribus nostrıs ordinatas

domu 5ud, INSS, domum SUaNnl. jerı1t, IS ıyverıt. re1iclat, INSS,

re1Jclat. protonotarı10os, INSS, prothonotarios. quattiuor, INS.  n quatiuor.
qul]1, I1lS5. QUAaC., malore, ma1lo0rl1. quadragesimum, ISS

Simonilam, InNSS, Symon1am. S1, INSS, vel Jleutonicı, INS.  n

"Theutoniecl. AaYvl, INSS., clavıl eXcCommunI1catus, IS  n et CON-

ı1unctus. trıgınta, Vat. XXAX, Barb
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nullatenus transgrediantur Si qu1s plus acceperiıt, 1DSO perdat of-
fieiıum. Neque augeatur NUMeETUS, sed, prou introductus est
custodiatur.

56 Caveat poenıtentiarıus malorT, potestatem sıbi ONCESSAInN

excedat CVeC de qu1cquam expediat 1S1 Pro pauperibus. Sı
contra{iecerit, anathema sıt

197 Vicecancellarius,
37 quı et 1pse NUIMECTO cardınalium consuevıt assum.1, ene-

placito Romani pontificis dependeat: sıtque 1Ur1ıs Canonıcı doctor, quı
talı officio praeponiıtur, VIT STaVlS moribus ei aetate, quı NECC S1MO0-
nlacael pravıtalı succumbat CC dio gratiave mOoOoveatur NEeC rumoribusuw
adıtum patefaclatv, et tamen audientiam Quahl Irequentissıme exhibeat:;:
acılem pauperibus praebeat, QUOTrFumM ıtteras i1uxta praedecessorum
nostrorum ordinationes gratıs faciat expedirı et cıto d e nec ullum SW

indigentem officio plus retardet;: expedition1bus lıtterarum STIa-
t1ae iustiıtlae ın loco solito cancellariae, 151 egitime fuerit impedi-
Lus, praesentem exhibeat.

Coadiutores In tam honoritico officio uUuOS qaut Canonıcı aut
ecivilis 1Ur1Ss doctores accCıplat eccles1iastica dignitate praeditos iın amıilia
sua& Commorantes quOorum consılio ei aux1ılio7 ın rebus expediendis
ur

Supplicationes regıstro ad m1ssas INalNnlu sıgynatas
DECT 1psum suscıplat eti diligenter attendat un Cu praefatis doc-
toribus, aliquid exira ordinem secutum sıt: et ın talı Casu Pr1uSs
pontilficem consulat, qQuam litteras expedire permittat. (T 19° ).

Beneficia vacantıa, UJUaC sexagınta florenorum aurı de CcCamera

valorem 1U UMmM excedant, DCI ‚Concessum: NO  — conferat. Collatio de
talıbus beneficis abhb facta irrıta sıt

61 diligenter advertat, quid PCTI cancellariam
transeat, quod Inıquum CSsSSeCc videatur et praeiter ıntentiıonem nNOsStiram,

litteras expedirı sınat, DeCI QqUuUas 1: alicuı autferatur.
Sit 1pse cCorrecitior VIT maturus eti ın iudicandis ıtteris EeXDpertus; vıtam
ducat honestam Dro litterarum expeditionibus aliquid rec1ıplat
ultra id, quod nOostrıs praedecessoribus est ordinatum.

Sit DU abbreviatorum de mal0Tep, sıcut PDPCI lit-
teras nostras ® ditfinitum est: c  C augeatur qUOVIS modo, se utra-
Yu«C bulla hoc edita nobis tam C1Irca uUuUuMmMmMerum QUuahl C1rca doc-
trınam CXalmllenNn ei alıa requlraturo.

S1MO0N1ACAae, Symon1acae. rumoribus, INS.:  n moribus. pate-
faclat, INSS, pateat. 1n amıiılia 50.4, I1l1SS5,. et famılı1ıam SUam, Barb (20 D] ıIn
Tamılı1ıam uUalll,. consılio ei aux1ılıo In, INSS. consılıa et auxılia eit ma1lore,
INSS,. ma1lor1. requiratur, INSS requisıta.
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Abbreviatores de mM1NOTEO vıgıntı quı1nqueyY 1N1UMETITUHL

NO  > excedant: quod S1 plures sunt, nullus de cetero admittatur, 1S1 de
vıgıntı quınque aliquis deficiat: de domo vicecancellarii ultra
quattiuor w e6eSsSC possınt.

207 64 Supplicationes, postquam diligenter iInspexerıt VvV1Ccecan-
cellarıus, ınter abbreviatores utrıusque parcı distribuat peritioribus ei
mınus perıtıs, prout Trel qualitas ei difficultas exegerıt d e serveiurque
C1rca distributiones CONSULLULLO Joannis ei Martini

65 Abbreviatores de ma1l0Te”x parco solito INOIC litteras iıudicent.
Legat 1UN10T7 supplicationem, QJua ıttera expeditur, alta VOCC, ut
OoOratores intelligant, quid sıt, quod expeditur, et ene advertant: ıttera
er° NON PCI illum, quı mınutam confecit, se DCI alium egatur; di-
ligenter prospiclan(t, Cu supplicatione concordet, ei clausulas
cConsuetlas habeat >5 Sı qu1s litteras aliqua Cu supplicatione dis-
cordantes sSıgnaverı1ıt, OCTto diebus ab officio suspendatur, el amplius,
prou vicecancellario visum fuerit.

Litteras ın approbatas ıInspiclat diligenter vicecancel-
larıus, antequam mıttat ad pl!umbum, et sıgnel, prou consuetum esT,
INanlu Pproprlıa ‚Lecta ei ‚.Concordat‘ aeC verba PONENS.,

Inquirat vicecancellarius de moribus et ıta abbreviatorum
(1. 20”) tam de mM1N0oTeY quUahl de malore$ö arCOo; et sS1 qQU OS invenerıt
SiMON1a8ACOSE, concubinarı10s, lusores, tabernari0s, SCUTFTLTas aut alias 11-
honeste vıventes, acrıter punlat et1am DCLI prıyatiıonem offici, S1
s1ıbı fuerit v1isum.

Sı qu1s abbreviatorum ma1lo0r1s vel m1norI1Ss parcı plus Dar-
tibus receperI1t, PDPCI taxas antecessorıs nostrı Joannis dift-
inıtum est, duplum partı restituat eti nıhilominus Apostolicae CAameTrir’a®ec

ın aurels vıgıntı quinquel condemnetur: QUOLUNL media DAars accusatorı
cadat: ei e1lus occultum maneaLi.

69 arı modo plectantur r1p litterarum Apostolicarum,
S1 plus, UQuam s1ıbı debetur, QUOCUO modo partıbus receperınt.

Sınt autem scr1ıptores 151 STaVECS de legitimo matrımon10 atı
absque uxorıbus honestam vıtam ducentes, qu1ı pulchram serıbant lit-
teram, ene formatam: SCclaNique stilum cancellariae, quantium ad SCT1-
bendum pertinel, eit PCT 1DSO scribant, NO  F DCL subditos. Inquirat de
moribus vicecancellarius et pCrr suspens1onem (T 21 '] ab officio

m1nore, INSS, m1ınoT1. vıgıntı qu1ınque, Vat OX vıgıntı
quınque, Vat D @e quat{uor, INnsSS, quatuor. ma1lore, ISS ma1lo0r1.

habeat, cT. Anonymum (S4F ; ang 50 6) m1nore, INSS. m1ınoT1.
malore, IlsSsS ma1l0rT1. & S1MO0N183C0S, IIl SYyMON1ACO0S. vigıntı

quınque, Vat. AA
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emporanecamy punılat odium ın puniendo gratiam ın Dar-
cendo SCqQUENS., S] qu1s scr1ıptorum concubinam tenuerTIı1t, 151 semel]l ad-
monıtus ca dimiserit, officio prıvetur ei curlıla e1ic1atur+.

1 Litterae, UUa rescribendae videantur, e1Ius eXpeNsSIS rescriban-
LUur, qu1 culpam Commisıit, NEeC 1ın resernibendo plus QUanı Dars quarta
exıgatur Pr10r1S taxae: Cureique INOTa 1N-
debita ı1n rescribendis commiuıttatur: ın qua z S1 negligens fuerit, V1ICe-
cancellarıiıij punlatur arbitrio.

SC notarıus vicecancellario ın cancel-
larla deserviens nıhiıl partibus ex1igat, N S11 domipi salarıo sı1
contentus.

CXamen vicecancellarius 1pse rec1ıplat
committat alteriı praem1ıum ullum inde evenlat»x. Contrafaciens
eXcommunıcatıonı subiaceat.

Custos cancellariae PCI 1pPSsum >  o  erat fideliter offierum,
nıhiıl partibus exıgat oblatum recC1plal, praeterquam quod sıbı
ordinatum est: ı1uretque diligenter SCIVAaTICe, quUa«l ın const:tutione
Martini continentur C1rca officium custodis prıveilurque (T 21°) officio,
S1 exXxcesseriıt.

Servetur QUOQUE eiusdem Martini CONSLLLULLO CLrCa scr1ıptores,
quı pCTI 1PSOS officium NO exercent

Vestes scrıptorum ad medium CIUS proferantur
SINLÄA rubeae virides diversorum colorum. Si

qu1s contra{fecerit, officio prıvetur.
Constitutiones autem Joannis XI Benediceti XILBıL ei Mar-

tını Vc et aliorum praedecessorum nostrorum d tam expeditionem lit-
terarum apostolicarum qQuU am taxz_as et qualitates scrıptorum et abbre-
viatorum et alıorum cancellariae officialium Concernentes > y V1ICe-
cancellarius ıiuret inviolabiliter observare et ah aliis facere, quantum
ın fuerit, observarl!ı: CaSqu«€ const:tutiones ın cancellaria publicet, ut
sınguli, QUaC ad pertinent manıiıfteste intelligant;: astrınganturque
sınguli officiales ad observantiam prımo iıuramento.

Caveat vicecancellarıus, commıuıttat appellationis
Irustratoriae neve& TC iudicatam vertat 1n dubiam: u0os iresve SCIN-

PpPCT apud habeat doctores egTEeg10S, quUuoTum consilio (T 22 %} sıgnet COM--
m1ss.ıones UUaC difficultatem habere videntur, SCHIDETQGUE duo e1s

temporaneam, Vat temperaneam, arb In lacuna elicta DOstea
SCT1Dsit altera temporaneam. eiclatur, INSS, e1Jclatur. evenlat,
Vat. venıtur T, Barb (24 evenı1at. sınt, INSS, sunt. AIL, INSS,. XI

Concernentes, CcI. Anonymum (34°D; Tangl 3068 15) NEVE,
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subseribant. Alioquin commissionibus sıgnatıs fides 11O adhibeatur,
Se auditor aut > iudex 1Ur1Ss COMMUNIS dispositionem observet.

Provideat QUOQUEC vicecancellarius, OmMM1SS10NeEes SUSDCH-
dantur, qUae per Pontificeem Maximum sıgnatae sunt aut ın consıstor10
publico vel audientia proposıtaeo. Fiat extens10 caute et INOTE solito,
Cesset gratia et odium NEC INUNCTAa iıntervenlant: absınt omn1a esculentasc
et poculenta:;: ın qQUO Casu ei dantes ei recıplentes eXcommunıcatıonı
subiacean et sıgnatura S1C exortao nullius omentı exıstat.

Causas altaribus, capellıs et aliıs beneficls modicI1
valoris PDPCLI rescr1ıpta 1ın partibus vicecancellarius commıttat ordinario
vel alteri O  > SUSDeCLO 1n Curla, 151 valor Aa LU US vigıntı quatiuory
florenos eXcesseriıt. Beneficiiy, UUO lis mOveiur Causamı nul-
atenus commiuıttat N1sSı facta fide, quod ın partibus iustitlae complemen-
tum CONSEquU1 nequeat; quod S1 alıter fiat, iudieium ruaft.

51 Fuerunt aliquando cancellarıi; nonnullı;ı adeo 1NnNanıs yloriae
pOompacC ECqUaCES, ut, quando domum (f 22° )} eX1ITe voluerunt, scr1ıptoribus
ei aliıis cancellariae offeialibus praeceptum fecerint, ut S UOCUNGQUE
ırent, sequerentur. Idem fecisse et alorem poenıtentiarıum et Ca
rarıum NONNUNGQqUAM Compertum est, tanquam NO  — sed Sul famı-
Lares essent. deinceps fiat, mandamus. Si qU1S contraveneriılt,
eXComMmmunıcCatus esi.

Abbreviator, quı1 DCTI alium mınutam fjerı pProcurat, ıd Caveal,
Pars inde sentuat: alioquin ın vıigıntı qu1nquew aurels

Apostolicae CamneTae persolvendis mulctetur, UUuUorum DAars quarta cedat
aCCusatorı;: ei e1Ius occultum maneaLTi.

83 S] qu1s pProcuratorum, Promotiorum aut sollieitatorum bullarum
Apostolicarum pluris Constare bullas 1DSas partibus aifırmaverit, QUamm
re1l verıtas sıt, infamia notfetur et nıholominus ın aurels quınquagınta
Apostolicae Camerae condemnetur, QUOIuMM Pars media accusatorı cedat;
CU1US occultum manealt;: ei partı deceptae duplume e1luUs rest1ı-
tuatur deceptore, quod ultra debitum tradidıt.

834 Quod S1 talı Crımıne iırretitus (T 237 ) PaupcCr fuerit ei mulctam
solvere nequ1veriı1t, fustigatus publice Curla perpetuo exulet. Sed hoc
tamen NO  — prohibemus, quın sollicitatores partiıbus SU1 aboris I1NEeT-
cedem aCCıplant, dummodo ultra mediam partem taxae, Quamn SCT1D-
tores CONSECQUUNLTUF, NO  a exıgant

cCommi1ssıionibus auft, supplevimus SeC. Anonymum (357; ang 369 19)
proposıtae, praeposıtae. esculenta, INnSsS. osculenta, arb.

OT: esculenta. eXorta, Barb OIT, exiorta vigıntdı quUatiuU0r,
Vat XXIILL, arb beneficili, INSS. beneficium. vigıintı qu1n-
UJUC, Vat XXV, arb duplum, INl5>5S. adı CSSE.,
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De protonotarıısß
protonotarıorum oftficiıum ecNHNO deinceps assumatur, 1s1

NUMETUS ınter praesentes ei absentes ad vıgıntı quatiuory fuerıit
redactus, nısı forte tilius reg1S aut alıcuus illustris PFINCIPIS ecclesiae
mancCcıparı volueriıt et ad aliıquod tempus, saltem PCTI DNUuNl, ın Curla
nostra morarı vel coelectus ın ecclesia cathedrali duxerit cedendum:

pCr hoc Romanorum pontificum nepotibus ad hulus modi ONO-
TE qUOVIS modo 1anuam praecludimus.

86 Sitque protonotarıus, quı assumıiıtur, bonae famae, de legitimo
matrımon10 natus, ın theologia aut ın altero 1U Pr1UumM vel doctoratus vel
licentiatus aut saltem nobili; SCNECTE procreatus.

Servent protonotarıı legem, e1Ss Mantuae CIrca sessionem
et 1incessum respectu ep1sCcCOoporum et electorum 1IMDPOSUlLMUS. (T 23 Extra
Romanam curlam qu1 deinceps protonotarıl creabuntur, roche-
tum poritent pileum.

Septem protonotarıl, ıinter q U 0S emolumenta otffie1u divıduntur,
diebusS, quibus cancellarıa tenetur, ın convenılant ın loco debito ad
officecium exequendum paratı, ut Cu vicecancellario et Correciore

dubiis consulere possınt, quUaC ın ıtteris ıustitiae emergunt
Contraiacijientes SUPCI emolumentis SU1l offie11 vicecancellari. mulecten-
tiur arbitrio.

Sduper his, QUa«C nobis aut SUCCessoriıbus nostrıs eın-
CCDS fierı contigerıt, sol; protonotarı] aut clericı vel secretarıl
apostolici iınstrumenta conficılant: confectis autem PCI alios UOSCUNGUC
nulla OmMN1ınNO fides adhibeatur. Sic enım multis obvijabitur fraudibus
Ö  r qu1 notarıos SsScs5£ introducentes de 11S qua«C pont1-
fice fuerint( documenta falsılicant > m. Quod deinceps attenteiur,.
Lam notarıos, quı sıne 1USSu KRKomanı praesulıs instrumenta de talıbus
confecerunt, Q Uahı COS, quı rogarunt, 1DSO Tfacto eXCOoMMUNILCAaTOS, in-
fames atque (T W intestabiles eCcS$sSec decernimus

Nullus protonotarıorum, 1S1 S1Tt subdiaconus, rochetum de-
ferat aut oftieium exerceal. S] qu1s contrafecerit, excomm unıcatıon1ıs
sententiam 1DSO tacto incurrat.
i Protonotariorum abbreviatores constitutionem Joannis

praedecessorıis nostrı diligenter custodiant, plus PIO ınult1s rec1ıplant,
UUa Jle ordinaveriıt. Contrafacientis vicecancellarıı punıantur arbitrio.

Auditor CameTrae iustıtlae tenax exıstat, nullis muneri1bus,

protonotarıls, INSS. etiam In subsequentibus habent prothonotarıls eic
vıgınlı quat{iuor, Vat X XILEL diebus, INSS, duobus S: INs.  n

et qu1 fuerıint, INnSS, uerunt. falsıficant, 1IlSsS
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nullis precıbus aut mınıs> succumbat, nullius mandata 151
Cıplat. Sı alterius Culuspiam ıinterventu captıyum aliqguem relaxaverit
aut S1 iustıtiae NOTCMAaIMM reliqueriıt, 18910) officio SUÜ: prıyatum intel-
ligat: el ın fine eujuslibet annı syndiceturx, nımı1a licentia insolescat.

Soldanus Curlae, N1sSı de mandato NnNOSTITO vel audıtoris CamerIae

nullum cCaplat, N1ıSı forte alıquem ın flagranti erımıne deprehenderit,
(f 24° ) captum SINEe mandato sımilı dimittat. Contrafaciens officium
perdat ei 1ın centum aurels Apostolicae CameTae condemnetur.

Judex Curlae DCTI 1psum exerceat officı1um, alioquin de-
DONaliur; absit ab OMN1Ss corruptela NEeCC uSores In 0OMO sSu permit-
tat: ei singulis annıs syndiceturX punıaturque PTro excessibus.

De referendarilils

Referendariorum L1LUIMMETUS ad OCTIO reducatur ın locum
deficientis qu1squam assumatliur 151 reducto NUMCTIO; provideaturque,
ut quaelibet natıo saltem 1Unnn habeat referendarium.

96 Sınt referendarıı VIT1 STaVeS perıti1am 1UT1S habentes, fama et
moribus PeTrSpI1Cul, mundis manıbus NEC SIMON1AC1LNEC unNerum CCD-
tores. S] qu1s UNUS quanitumcumque DParvumı ab his, qu1 sıgnaturas
quaerunt, acceperıt et1am sponte oblatum, 1PSO facto excommunıcatıonı
subiacea NeC possıt absolvi N1sSı aequivalenti pauper1ıbus COChristi
erogalta.

2hr Excommunicationem TUOQUE 1DSO facto incıdat. qu1ı suppli-
catıonem ah aliquo reC1plens officıo0 vel beneticio impetrando
supplicantem QUOCUO modo fraudaverit vel Pro vel PrOoO alio 1MM-
peirans qaut ditferendo vel alıas ODCTAM praebens, ut supplicans
Mmaneat deceptus >V

Referant diligenter substantialia referendaril supplicationum
NCYUE ullam supplicationem praesentent(, quae& NO sıt nomıne
sıgnatar eti UUAaC NO nabeat sSsummarıum, ı1n qUO substantialia
QUACQGQUE contineantur. Summarıa applicenturp Cu. CeTa, SE ın
1Dsa supplicationis cCarta NO subseribanturs. Qui aeC NO  - SCI-

vaverınt, 1DSO facto contravenılentes excommunıcatıonem IncCcurrant:
GQUC talıbus supplicationıbus aut abbreviatores Iın aut
secretarı). ın Camera sSu sımilıiı litteras expediant.

In supplicationibus beneticialibus iubemus ‚NoON obstantias‘

m1n1s, InNSS, m1ınus. syndicetur, INSS. sindicetur. syndıcetur,
I11lS5S sındicetur. S1ImMON18C1, I1lss. SymON1a3CL. deceptus > , Vat
supplentibus, arbDer Reformentwurf Pius’ des Zweiten  221  nullis precibus aut minis% succumbat, nullius mandata nisi papae re-  cipiat. Si alterius cuiuspiam interventu captivum aliquem relaxaverit  aut si iustitiae normam reliquerit, mox officio suo se privatum intel-  ligat; et in fine cuiuslibet anni syndiceturx, ne nimia licentia insolescat.  93. Soldanus curiae, nisi de mandato nostro vel auditoris camerae  nullum capiat, nisi forte aliquem in flagranti crimine deprehenderit,  (f.24” ) neque captum sine mandato simili dimittat. Contrafaciens officium  perdat et in centum aureis Apostolicae camerae condemnetur.  94. Judex curiae per se ipsum exerceat officium, alioquin de-  ponatur; absit ab eo omnis corruptela nec lusores in domo suo permit-  tat; et singulis annis syndicetur) puniaturque pro excessibus.  De referendariis  95. Referendariorum numerus ad octo reducatur neque in locum  deficientis quisquam assumatur nisi reducto numero; provideaturque,  ut quaelibet natio saltem unum habeat referendarium.  96. Sint referendarii viri graves peritiam iuris habentes, fama et  moribus perspicui, mundis manibus nec simoniaciwnec munerum recep-  tores. Si quis munus quantumcumque parvum ab his, qui signaturas  quaerunt, acceperit etiam sponte oblatum, ipso facto excommunicationi  subiaceat nec possit absolvi nisi aequivalenti re pauperibus Christi  erogata.  97. f. 257 Excommunicationem quoque ipso facto incidat, qui suppli-  cationem ab aliquo recipiens super officio vel beneficio impetrando  supplicantem quoquo modo fraudaverit vel pro se vel pro alio im-  petrans aut differendo vel alias operam praebens, ut supplicans re-  maneat < deceptus > v.  98. Referant diligenter substantialia referendarii supplicationum  neque ullam supplicationem praesentent, quae& non sit eorum nomine  signatarx et quae non habeat verax summarium, in quo substantialia  quaeque contineantur. Summaria vero applicenturp cum cera, sed in  ipsa supplicationis carta < non > subscribanturoe. Qui haec non ser-  vaverint, ipso facto contravenientes excommunicationem incurrant; ne-  que super talibus supplicationibus aut abbreviatores in parco aut  secretarli in camera sub poena simili litteras expediant.  99. In supplicationibus beneficialibus iubemus ‚non obstantias‘  4 minis, mss, minus.  x% syndicetur, mss. sindicetur.  X syndicetur,  mss, sindicetur.  A& Simoniaci, mss. symoniaci.  v< deceptus >, Vat.  supplentibus, Barb. (309): ...  E quae, mss. etiam.  z signata, mss. signat,  p applicentur, mss. non applicentur.  6 non subscribantur, mss, sub-  scribantur.QUaC, InsSs eti1am. sıgnata, ISS sıgnat,

applıcentur, INSS, NO  —_ applıcentur. NO  — subscribantur, I>55 sub-
scribantur.
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QUAaASGUEC singulatimo eXPrımı DCLI clausulas ın tine supplicationis
posıtas, hoc modo videlicet: (1: 292 NO obstante ecclesia talı L
« dioecesi.\) talı CU1luUS ructus etc. trıgınta florenorum »

canonıcatu ei praebenda In ecclesia talı eic CU1luUS ructus eic.
vıgıntı » 9 et S1C. de singulis beneficls: alioquin ımpetratıio nulla sıt

100 In. supplicationibus QUOGQUE gratiarum ad compatıbilia C ON

obstantias » nomınatım mandamus INSeT; quod sS1 f1at, nıhiıl
ımpetretur

107 Caveant QUOGUEC referendaril, supplicationem aliqguam de
iustıitia nobis proponanti, 151 PIIUS communıter COranı deputato
PCI N OS In praesentla aliorum referendariorum dis-

fuerit et maıore ß acceptata. Qui contrafecerit, 1115
munıcatıone subiaceat.

102 Mandamus QUOQUEC referendarTI1s sub exCOomMMUNI-
Catıon1s, QJuam ip:S o facto contravenıentes Incurrant, NOS vel alıquem
DN referendariis deferant, qu] supplicationiı alieuius contradixerint,
6SVC aliquid offerant, quod odium vel TAaNCOTEN adversus aliquem
Darere possıt.

103 Benigniores et attentiores SCSC referendarıi. ın (T ') O-
vendis UQ Uuahnlı divyvitum supplicationibus exhibeant.

104 Procuratores aut legati princıpum CLv1tatumque ad referen-
dariatus officium nullatenus admittantur.

De Camerarıo
105 Camerarıjatus officium, quod DCLI cardinales ger]ı cConsuevıt

ad beneplacitum summi pontificis [durare], volumus 1pPSsum fideliter ei
sıne subditorum gravamınen Audiat Camerarıus benignus sub-
ditos ecclesiae ei negotla, quantum acl pertinet, ıiuste ei (
mansuetudine expediat. Quae peCI 1PSum expedire NON valet, vel DCLI

vel PCTI alıum, qu amı cıtıus potest, ad sSumm1ı pontificis perferat
Cureique, ut celeriter expediantur, pCT hospitia CONSUMEeTE pecunlas
Cogantur. Simoniamy fuglat, INUNETa reiıclatö, emolumentis solitis ei
ordinatis ab antıquo contentus xıstat Remissiones annatarum aut
aliorum debitorum ın toto vel In parte nullas facıat 1S1 INn (1. 26° )
Camera de consılio clericorum ei duorum E e1Is subscriptione. Sı EPECUS

eXcCcCommunıcatıonemfecerit, 1DSO incurrat et rem1sSsS10 nullius
momentı: xıistat

NON sıingulatım. Val NO  b sıgıllatim, Barb NO  — obstan. qu1ıbus-
CUNqUE sigıllatım. tali, INSS, talıs dioeces], INSS,. dioecesis. trıgınta
florenorum, Vat NOle for., arb. flor vıgıntı, Vat malore,
InsSsSsS, ma1lor1. SımON1am, InNSS.,. sSymon]1am. reıiclat, INSS, re1Jclat.

momen!t], Vat OIT, mandatı, arb verhbho NO.  > 1aM eg!bili.
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106 Idem 1ın v1icecCamerarıo volumus observarı.
107 Clerici Camerae offieium diligenter exerceant: ur-

rentes ad CaImIneTram perbenigne audiant, nullum CITrCcumven]jant NEC
m1ınus 1Ura partıum quam ınspıclant utanturque omnı INall-
suetudine m1sericordia, contritis( parcanıi, protervıiam reiclantn.

108 Si qU1S aliquid partibus exegerıt vel gyratıs oblatum
aCcceperiıt, eXCommunıcatıonıs POCHam 1DSO facto incurrat et nıhilominus
In aurels centum Apostolicae CameTr’ae condemnetur, quorum v Dars
media cedat aCcCusatorIı, CU1US 1OomMen occultum detineatur.

109 Eadem plectantur ei notarı)l CaMmecTa®e, qu]1 ultra axatumnı
salarıum aliquid partıbus acceperunt.

110 JThesauriatus otficeium et Vv1cecamerlatus acl beneplacitum
pontificis administratur DA maneat INn utroque fides CuUuUHLX% diligentia,
Cessent et INLUNHNCTAa et nulla intervenlat corruptela.

i. 277 De auditorıbus rotilae
Auditores Sacri palatıı doectrina eti probitate CONSpI-

CUOS CS55e portet; quı 1US litigatoribus reddant ıintegrıtate;
qua Martini V praedecessoris nostrı tam C1Lrca erum quUamhmı

C1Irca qualitatem CONSLLLEULLO audıitoria ? inviolabiliter observarı
mandatur.

142 Caveant auditores, propter 1ustıt1am adminıstrandam. 1M-
pediendam vel differendam pecunı1am vel quUaeVvIs INUNeTAa recıplant. S]
qu1s ıd egeriıt, eXcCommunıCationı subiaceat et am1sso officıo Apostolicae
Camerae ıIn aurels centum condemnetur: DAars quarta cedat
CUSaTor1, CU1US NOMEeN secretum maneal; NeC absolvatur talıs audiıtor,
N1SsS1ı pauperibus Christi tantum erogel, quantum DPCI hulusmodi COT-
ruptelam recepı1t. Per hoc tamen NO  b prohibemus lata sententıa dıf-
tinıtiva osculenta et poculenta reC1DI1, UQUaC propınae vocantur, ut CON-
suetum estT, dum tamen moderata sınt et libera vıctorıs voluntate
procedant eti quınque florenorum ı valorem NO excedant.

113 Causae auditorum, advocatorum eti Pprocuratitorum (1.2?) el
NOotarıorum, qul s auditoribus scrıbunt, in rota nullatenus agıtentur.
S] contralfiat, nullius momentı 1udiceium xıstat

114 Lites, quantum tierı potest, Pro 1DS1S audıtores fugilant
Casque pot1ıssıme, in quıbus actores exıstant.

115 In Causıs SCMDET SEquUaNTUr, secundum UUaC ın regl1-
sStrıs probata Sunt;: NO  — ımeant facıem potenit1s anımı ulla PCTI-

C contritis, Vat CONVvicii, arbDer Reformentwurf Pius’ des Zweiten  223  106. Idem quoque in vicecamerario volumus observari.  107. Clerici camerae suum officium diligenter exerceant; recur-  rentes ad cameram perbenigne audiant, nullum circumveniant nec  minus iura partium quam camerae inspiciant utanturque omni man-  suetudine ac misericordia, contritis‘ parcant, proterviam reiciantY.  108. Si quis eorum aliquid a partibus exegerit vel gratis oblatum  acceperit, excommunicationis poenam ipso facto incurrat et nihilominus  in aureis centum Apostolicae camerae condemnetur, quorum* pars  media cedat accusatori, cuius nomen occultum detineatur.  109. Eadem poena plectantur et notarii camerae, qui ultra taxatum  salarium aliquid a partibus acceperunt.  110. Thesauriatus officium et vicecameriatus ad beneplacitum  pontificis < administratur >; maneat in utroque fides cum< diligentia,  cessent et munera et nulla interveniat corruptela.  f.27r Deauditoribusrotae  111. Auditores causarum Sacri palatii doctrina et probitate conspi-  Cuos esse oportet; qui ius litigatoribus summa reddant integritate;  super qua re Martini V praedecessoris nostri tam circa numerum quam  circa qualitatem < constitutio > auditoria? inviolabiliter observari  mandatur.  112. Caveant auditores, ne propter iustitiam administrandam, im-  pediendam vel differendam pecuniam vel quaevis munera recipiant. Si  quis id egerit, excommunicationi subiaceat et amisso officio Apostolicae  camerae in aureis centum condemnetur; quorum pars quarta cedat ac-  cusatori, culus nomen secretum maneat; nec absolvatur talis auditor,  nisi pauperibus Christi tantum eroget, quantum per huiusmodi cor-  ruptelam recepit. Per hoc tamen non prohibemus lata sententia dif-  finitiva osculenta et poculenta recipi, quae propinae vocantur, ut con-  suetum est, dum tamen moderata sint et ex libera vietoris voluntate  procedant et quinque florenorum) valorem non excedant.  113. Causae auditorum, advocatorum et procuratorum (f. 27°) et  notariorum, qui sub auditoribus scribunt, in rota nullatenus agitentur.  Si contrafiat, nullius momenti iudicium existat.  114. Lites, quantum fieri potest, pro se ipsis auditores fugiant  easque potissime, in quibus actores existant.  115. In causis semper verum sequantur, secundum quae in regi-  stris probata sunt; non timeant faciem potentis neque animi ulla per-  C contritis, Vat, convicii, Barb. (339): ...  %N proterviam reiciant, mss  praeterviam reijciant, Barb. corr. proterviam.  d quorum, mss. quarum.  x cum, Vat, cesset, Barb. (33) cessent.  X quinque florenorum, mss. V flor.proterviam reıclant, INSS
praeterviam reıjclant, arb OIT, proterv]ıam. uUOrum, ISS UuUarum.

Cum, Vat cessel, arb (33 r} Cessent. quınque florenorum. 1INlSS. flor
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turbatione recto declinentw Pauperum diligenter
pediant& cCaventes, qu1cCquam 7 Pro illis notarıl recıplant. Nos eN1IM,
qQuUOS ın 1DSO audıtoriatus officio V1IrOs bonos et rectı ı1uste
versarı invenerımus, libenter adcl malorTra promovebımus et ıdem facturos
C555 NnOSTITOS arbitramur. Qui CTO alıam de famam pPrac-
buerint, 110N modo 110 exaltabuntur, SE ab officıo turpıter eiıcıentur.

116 Jubemus qUOQGQUC peCrI vicecancellarıiıum singulis annıs de CON-

SCHSU nOSTtTO velo nostrı SUCCESSOTIS praelatum eligı, COTall qUO0
C5S, qu1 de auditoriıbus 1DSIS vel aliquo Oru querelam PONEIC
voluerinto, liıbere audiantur et 1ın iustıtıa summarıe expediantur.

117 287 Qui S1C deputatus vel electus et1am officıo de moOTI-
bus et ıta audıtorum Inqulrat eit pontificı refierat, qUAC invene-
rıt. Inquirat et1am de advocatıs, procuratoribus et notarıls, fideliter
siL1UM officecium Tacıant, plus exıgant qu amı fas sıt, talsıtatem alı-
QJuam commıttan d + COSqQUC pro excessibus debiteo punılat dans OPCFraNl,
ut antecessorum taxae assıgnentur.

De subdiaconıs

118 Subdiaconorum officecium PpPEeIqUAM dignum esi;: qu1 diaconibus
cardinalibus celebranti pontifici maxımo Prox1iımı succedunt Hos
moribus et doctrina excellere oportet Horum ME UIN decernimus
excedere senarıum NO debere NEeEC supernumerar10s plures qU anı ires
admittendos Hi ratiıone rel SaCTaCYX nıhiıl PTrOTSUS ex1ıgant NEeC ab alılis
eX1g1 praecıplantu, N contentı sınt, quod sponte offertur. S] CO

trafecerıint, excommunıcatıonı subiaceant ei officio cadant.

f. 28° De advocatıs

119 Advocatı, nNn1ısSı publice repetentes et secrete examınatı 1uxta
consuetudinem idonei reperlantur, mınıme admıiıttantur. Iniustas qUuUäas
noverınt ausas tueaAntiur pecunlas indebitas eX1gant. Pauperi-
bus YTails patrocınentur metu aut gratia patrocınıum recusent.
S] contrafecerint, excommunıcentur eit Apostolicae CameTae ın aurels
centum condemnentur: NEeC plus QUahl duo ın eadem patrocınen-
tur Qui plures conduxerint, sıve principalis fuerit S1ve procura(itor, ın
aurels quıinquagıntaw Apostolicae CameTrae condemnentur.

120 In consıstor1s publicis prıima proponaitur pauperI1s, pPTro

declinent, ISS Causas, InsSS Causıs. expediant, 111S55. —-

pediantur. qu1cquam, Barb (34 qu1l1quam. vel, InSS. pPCI
voluerint, IN  n voluerit. debite, INsSsSsS, ebıtor reı  - SaCTaCl,

Val SaCT4a®. praecıplani, INSS, praecıpue224  RUDOLF HAUBST  turbatione a recto < declinentw >. Pauperum causasv diligenter ex-  pediantE& caventes, ne quicquamr pro illis notarii recipiant. Nos enim,  quos in ipso auditoriatus officio viros bonos et recti sequaces iuste  versari invenerimus, libenter ad maiora promovebimus et idem facturos  successores nostros arbitramur. Qui vero aliam de se famam prae-  buerint, non modo non exaltabuntur, sed ab officio turpiter eicientur.  116. Jubemus quoque per vicecancellarium singulis annis de con-  sensu nostro velp nostri successoris praelatum unum eligi, coram quo  omnes, qui de auditoribus ipsis vel aliquo eorum querelam ponere  voluerinto, libere audiantur et in iustitia summarie expediantur.  117. f.28" Qui sic deputatus vel electus etiam ex officio de mori-  bus et vita auditorum inquirat et summo pontifici referat, quae invene-  rit. Inquirat etiam de advocatis, procuratoribus et notariis, an fideliter  suum officium faciant, an plus exigant quam fas sit, an falsitatem ali-  quam committant %; eosque pro excessibus debiteg puniat dans operam,  ut antecessorum taxae assignentur.  Desubdiaconis  118. Subdiaconorum officium perquam dignum est; qui diaconibus  cardinalibus celebranti pontifici maximo proximi succedunt®. Hos  moribus et doctrina excellere oportet. Horum numerum decernimus  excedere senarium non debere nec supernumerarios plures quam tres  admittendos *. Hi ratione rei sacraey nihil prorsus exigant nec ab aliis  exigi praecipianty, sed eo contenti sint, quod sponte offertur. Si con-  trafecerint, excommunicationi subiaceant et officio cadant.  f.28? De advocatis  119. Advocati, nisi publice repetentes et secrete examinati i1uxta  consuetudinem idonei reperiantur, minime admittantur. Iniustas quas  noverint causas ne tueantur neque pecunias indebitas exigant. Pauperi-  bus gratis patrocinentur neque metu aut gratia patrocinium recusent.  Si contrafecerint, excommunicentur et Apostolicae camerae in aureis  centum condemnentur; nec plus quam duo in eadem causa patrocinen-  tur. Qui plures conduxerint, sive principalis fuerit sive procurator, in  aureis quinquagintaw® Apostolicae camerae condemnentur.  120. In consistoriis publicis prima proponatur causa pauperis, pro  w declinent, mss.: ...  v Causas, mss. Causis.  E expediant, mss. exX-  pediantur.  z quicquam, Barb. (34°) quiquam.  p vel, mss. per  c voluerint, mss. voluerit.  @ debite, mss. debitor.  X rei sacrae,  Vat, sacrae.  \ praecipiant, mss. praecipue ...  @® quinquaginta, Vat. Lquinquagınta, Vatl
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quUua nıhiıl reC1platur; condemnaturque advocatus ın aurels quınquagınta,
Ss1 quid& PCLO prıma Causa receperıt emolumenti, et 1ps1 pauperı1 duplum
restıtuere teneatur.

121 Secunda ausa PCI advocatum pProponatur; Dro
qua ıd TrTeC1platur quod CoNsuetum est; deinceps i1uxta ordinem
advocatorum un Pro quolibet proponatur, ei PDPCTI circuıtum redeant.

AA Advocatus Su officio sıt contenius NEeC advo-
catıam (1. 29 '] tiscı attıngalt, sed alter illı officio praeficlatur. S] qu1s
advocatorum tergıversarı Compertus Iueriıt, intestabilis efficiatur
et infamia notatus CuTr1a expellatur.

123 Inter advocatos eit secretarıos quı numerarıı sunt servetur
C1rca processionem ordo nobis alıasß instıtutus ut SeN10T advocatus
seN1o0rem secretatıum praecedat; ei deinde m1ıxtery ınter SCSC vel 1N-
cedant vel sedeant.

De secretarılıs
124 Secretarios nOstros iubemus nullas expedire lıtteras N1Ss1ı SUD-

plicationi sıgnatae coniormes, 151 litterae olficiorum unerint auft salvı
conductus aut DPAaSsSus aut aliaeß, qQUAC secundum consuetudinem absque
suppliıcatione expediri Consueverunt. S] contrafecerint, EeXCOMMUNIN-
catıonı sublaceant, n1ısı nobis speciale mandatum habuerint,c quO
iuramento starı volumus, 1S1 forte hoc arguerentur.

125 Sı qu1s secretarıorum ın bullis aut brevibus expediendis
raudem commıserıt nobis DIO alioe dixerit, 1DSO EXCOMMUN-
catıonıs sententiam incurrat et officio prıvatus x1ıstat

126 f. 29° Sınt secretarıl faciles ei benigni CIrsSa maxıme
CTISa TECS; Ö Cu favore prosequantur et negotla gratis
expediant: Pro bullis aliorum plus rTeCc1plant, QUahn axatae sınt.
Si qu1s exXcesser1t, sSimoN1acCorum ( p  } incurrat et ad restitutiıonem
dupli teneatur: Pro expeditione uUun1ıus breviıs plus rec1ıplat a
un um filorenum PrOo ei carolenum PrOo scrıptore SUPeT10T7EN POCHA
plectendus, S1 contrafecerit.

127 Scriptores secretarıorum, S1 plus, QUuUamnmı a dietum est, —_

ceperınt, un1lus meNs1ıSs carceratiıone macerentur et ad oftficeiıum nullo
DaCcto redeant.

128 Pro expeditione bullae, CU1US mınutam secretarıus 110  — fecerit,
sed pDPeCTI alıum tierı Curaverı1t, 11O  b solvatur plus, QUanı S1 1pse fecisset:
se satisfacıat secretarıus abbreviatori el 1pse Su. taxa sıt contentus:
alioquin de duplo mulctetur.

quı1d, IS qu1s. alilas, INSS.,. lio m1xte, 1I1S5. miıste. alıae,
InSS, alıter. nobıs Pro aho: lexXius, quomodo hoc I0c0O Corrigendus sıl,
nNnesCIO., S1IMON1AaCOTUM, INS.  N SYyMON1ACOTUM. super10rTe, MsSS. SUDPeET10T1.
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129 Sciant secretarı). V1m SUul OMmM1n1s aliquid efferant
o  . QqQqUAaC occulta C6sSs«cC convenıt, scrıptoresque 1ure iurando
adigant, ne commı1ıssa fidei pandant. S] contrafifecerint, ab of-
Tici0 arceantur tam secretarı) quam scrıptores.

t. 30 De ecubicularıis
130 Custodes interlor1ıs cubilis volumus tempore nNnOSTITO on —

plures CSsSsSe QUuahı SC  Z COSQUC vıtae honestate praeditos; inter Ö el
capellanos degere placet; qu1ı religiosiı Sın(t, vıtae mundiorI1s; qu1 acia
nostra inspıcıentes ona 1uvent> ei mala curent eliminarı.

131 Aliorum cubiculariorum NUMETUS bulla nOsirTa ® diffinitus est
CUMGUE volumus observarı.

132 Sıint cubiceuları) nostrı honesti ei modestia singuları Tulgentes;
cardinalibus honorem praecıpuum deferant, eP1SCOPOS el alios praelatos
reverentla Prosequantur, Oratores undecumque venıentes benigne adcl-
mıttant, secundum quod tempus exıgıt ei locus: nulli molesti sınt verbo
vel facto pecun1am ullam exıgant qQUOQUAN. S] quU1S r1Xatus
fuerit, officio cadat: S1 eTO procuratıonıs pecunlas vel INUNETAa

SUuSCeDEeTIT, Curıla eic1iatur)i.

De OSt1arlı1S, vırgae rubeae
133 Östiariorumy., qu1ı virgam deferunt rubeam, NUINETUS SETVEeIUTr

et qualitas, prout 1ın bulla e1Ss Cessa © continetur: qUOTUHM s1 qu1s
praelatos (1. 30”) aut Oratores aliosve UOSCUNGUE immoderate

gyesser1l, arbitrio magıstrı domus C a.d prıvatıonem offien punlatur,
et praesertim, S1 ab introeuntibus pecun1am ımportune pe 1er1t.

De servientihus T ©O TU

134 Servientes arm oruh, qu1 sordidam exercuerınt aut alias 1N-
honestam vıtam duxerint aut magıstro domus inobedientes fuerint, ab
officio reiclanturE&; quod sS1 praelatis vel allıs mılitantıbus pecun1ı1am
ımportune petierınt, magıstrı domus arbıitrıo punlantur.

135 Scjant servıentes M, qUamVIS fortasse aliorum (COMN-

medant ancmh, ratıone offien SCSC nOSTtTrOSs familiares CcsSsSe ei ıIn palatio
NOSITO SeEeTVITE debere: de Ccurla 1N€e licentia nostira ı1cıtum e1s
eXITE. ubemus 1g1tur, ut PCLI v1ces, prout magıster domus e1Is Inıunxerı1t,
ın palatiq servıant ei aclant, UUaC sSu incumbunt officio. Nisı hoc

Nn I1l5S5.  N NEeC bona ıuvent, Vat bona ıuvel., Barb bAROS i1uvent.
e1iclatur, INS.  n e1Jclatur Ost1arıls, INS.  N hostiarils. Ostiarıorum,

ISS hostiarıorum. reiclantur, INlSS re1jclantur.
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exegerıntr, aut iıncCarceratıion1ıs aut pecun1arıp aut alia POCNHaA, prou
magıstro domus placuerit, punlantur

TB De cursoribus
136 Cursorum 6 ditfinitum NUuUumMerum servandum 6SSEC decernimus:

qQul1, 1S1 ıdeles et honestae vıtae fuerint, ab officio arceantur:;:
correctiıonem decano rotae qu1 PrOoO tempore fuerit commıiıttıimus.

De clericis Caeremonıarum

137 Caeremonliarum clericos instantibus celebritatibus ad quas
Romanus pontifex eXIrTe ConsuevYıt, insiımul cConveniıre iubemus ei VISIS
libris ınter cConcordare, ut, dum *CS divina gerıtur et alıa solemnia
celebrantur, nullatenus discordes appareant; nullus inter CS clamor
s1ıt, nullus INCONCINNUS nutus, nullum S182NUmM indecens. Offieium UU

C modestia ei diligentia adımpleant;: 1nSplclant diligenter
actus OMN1UMmM, qu]1 Sunt ıIn capella loquentes aut ridenteso; accedant ei
verbis modestis de tacıturnıtate cCommoneant O  C indecentes aCtius
arceanty eT, S1 cohibere admonendo NON possınt, pontificı
Terant: 1ps1 cCcIO (T S17 PrO SUN1S excessibus magıstro sacrıstlae puniendi
subsintu.

138 Illud autem ferendum NO est, ut domus oratıonıs taberna
mercatorla videatur d » quod Tat, ratres NOSLTIOS, ın Pr1Im1Ss cardinales
ei deinde ceteros praelatos aliıosque UOSCUNGUE admonemus, ut In di-
V1Nnıs offiels Cu reverentlıla ei devotione gerant; sınt oratıonı PrOTSUS
ıntent, mentem ın Deum degant, peccatorum SU1OruHll memi1nerınt,
ven1ı1am implorent et NOov1l1ssımum 1em ante mentiıs oculum ponant; ab-
sıt a b e1ISs Cu alio qUOVIS collocutio, absıt cachinnus OmMN1Sque aCTtus
indecens;: atque ıta gerant, ut populus, qu1 6c0OS ıintuetur, ad devotio-
1919 impellaturo. Si qu1s aeC parecepta contempseriıt, CXADOCI'S fiat —

1UMmMm indulgentiarum, QUaC Ilo die conceduntur.

De cantorıbus
139 ( antores capellae nOositirae Cum devotione officium SUuUuM

peragant c celeritate nımla neque tardıtate utantur: nulla SaCcCı-
cularis vanıtatıs cantu1ı (1.32”) s { m1sCeant; sınt honesti. JLabernas
vıtlarlase el loca qUaEeVIS a pudica uglant; mag1-
ster acrıter punlat.

exegerınt, IS> exegerıiıt. pecunl1arı, Mss,. peCUNlarıs. Cursorum,
IlSs. cursorıbus. ridentes, IS videntes. arceanit, INSs annectent.

subsint, INS.  N subpraesint, arb (40”) ON subsint. impellatur, INlS5

ımputetur Barb (41 OO immutetur. vıtlarlas, torsan v1inarlas.
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De magıstro SaCrı palatıi
140 Magister Sacri palatıi, quı religiosus ordinis praedicatorum

CcSse CONSueYI1lt, qualibet die, qua consıstorıum secretum tenetur,
lectionem SACTITAE theologiae 1S exhibeat, quı Ccu audire voluerint, ut,
quı cardinales eXspectant, tempus NON inutiliter exspectando Consumant.

141 Caveat 1pse magıster, qu1s ın capella nostra SECTINO flat,
QUCH ıpse prıus NO examınaverıt TTOFrCSOQUC emendarverrit: S1
qu1s sermocinando alıquem CETIOTeEM publicaverit, publice COrrıplatß.

142 Inquirat, aliquis ın Curla nostra S1ıt, qu1 de fide catholica
auft male loquatur aut male scribat vel male sentıat, illumque iudicı
fidei deferat et corrigendum denuntiet eic

1. 32° De procuratore eti advocato Fa el
143 Procurator fide1 nullam agıtet Causamı N1Sı iubentibus nobis

c 1n Causıs, qQUaS ducıty, pecunıam partibus ex1ıgat aut oblatum
reCc1plalt. Si contrafecerit, ad restitutionem teneatur ei 1n centum aurels
Apostolicae Camerae condemnetur. Idem 1ın advocatiıs servarı manda-
HNLUS, S1 quidem uterque Su stipendi0 cContentarı debet

Ceterae DIO reiormanda CUr1a constitutiones

De morıbus curiıialium
144 Cum ubique christianos vıtam honestam ducere ODOTI-

teat, 1ium praecıpue Romanae Curlae propiter praesentiam
Vicari Chl'ilS ti bonis moribus el sınguları probitate ulgere decet
Ea propter curlales, CU1USVIS status aut condicionIis exıstant, harum ser1e
1NONCH1LUS, ut ın posterum malorum Iubriceitatem
repellant, SCUTITAS, histriones, 1oculatores, USoOTES atque OM Ne 1N-
1amıum CTISONATUM domibus SuUls eiclant 25 atque ıta famiıliamque
uam (T 337 ) reiorment, ut habitationes religi0sorum receptacula
videantur.

145 Sı qu1s curialium concubinam SC focarıam aut aliam QUalnl-
CUMOUE eminamz: de tornicatione suspectam tenere inventus fuerit, Ss1
semel admonitus DPCI auditorem CamIneTrae aut aliquem officialibus
honestatis, QUOTUmM inira ment10 fiet illam NO dimiserit, omniıbus
ecclesiasticis beneficlis atque offielus 1DSO facto prıvatus exıstat, illaque
libere tamquam vacantıa ımpetrentur.

146 Si qu1s de incontıinentia SUSPDECIUS C1ITrCa quodcunque vıiıl1um

COTrT1D1at, COrrıplani. ducıt. INSsS.  N ducitur. eiclant, INSSs.,.

e1jclant. feminam, 1I1lS5. foeminam.
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Carnıs admonitus, ut a, NO correxerılt, omnibus beneficl1s ei of-
fic11s ecclesiasticis prıvetur ei ulterius 11S pOoen1s subiciatur(, qUaC
contra tales statutiae reperıuntur.

147 Sı qu1s Cu. SCOTTIO repertus ın colloquio fuyuerit ın SIl vel
aliena domo, ın aurels vigıntın condemnetur: qQUOTCUDL decem$ accusatorı
cedant et quatitiuorx soldano .

148 Curiales, qu1 ırmata curla ın Cerio loco PCI tabernas v1inarlas
discurrunt ei In illis comedunt aut bibunt, 151 uerint domum
(T. 33°) aut proprıam habitationem NO habentes, auditoris CameTrTrae
arbıitrio punlantur.

149 Quicunque aut Deum aut Sanctos blasphemasse Compertus
fuerit, beneficıis atque offielus quibuscumque prıvetur ecclesiasticis et
allıs 1UTr1Ss poen1s subıciaturıw.

150 Laici DPro deliectis hulusmodi officia UUaC obtinent ıIn Romana
curla perdant.

151 Quicunque curlalis eP1ISCODO mM1N0r Pro pecunla ın taxıllis
Iudere praesumpserıt, ın auUTreIS vıgıntiv Apostolicae CameTrae condemne-
tur KEpiscopus autem aut malor In aurels centum quarta parte
Cusatorı servata ei e1lus nomıne occultato.

152 Qui ferrTo, ligno, lapide alıquem percusserIı1t, n1ısı defensionis
ıd Tecerit, Dro qualitate punlatur XCCSSUS, el nıhilominus exul

fiat ı1n Curla.
T5 Sı qTU1S curlalium CU1LUSVIS status, et1am S1 sanctae Romanae

ecclesiae cardinalis fuerit, nunt10s aut litteras 1iserıt Culpl1am ın eTr0O-
gatıonem aut denigrationem Romanae Curlae (T O aut Romanı pontı1-
ficis vel saCcrı colleg1i cardinalium, 1DSO facto eXcommunıcatıonem 1N-
Currat eti tanquam proditor ei laesae malestatıs TEUS punlatur;
NeCC absolvi possıt N1S1 Romano praesule, ei tunc ausa, Cur
eXComMmmMuUnNnıcatıonem incideriıt.

154 Praelati, et1am s1 cardinales uerint, duobus anulis sınt COI-

enlti;: qQqUOTUM alter dignitatıs INnSıZNe, alter signandis€ litteris idoneus.
Qui plures extra Missarum solemni1a gestaverıt, excommunıcatıonı
subiaceat ei tanquam Vallus el lactabundus iniamılae notam InCcurral,
quı O vırtutis soliditate, N SCMM  m varıetate eit urı Iulgore
aetetur.

155 Nemo curlalium vırgatas audeat vestes deferre S1ve diver-
colorum SCu olymitaszq' y Uas vocant ıbreas portare Dr  -

subiciatur, INsSsSs.,. subıjclatur. vigıntı, Vat. decem, Vat X,
arb (43 r} decima. quatiuor, INlsSsSs, quarta. soldano, Vat oldaro

subiciatur, INSSsS. subijeilatur. vigıntı, Vat sıgnandıs, Vat
sıgrandıs. polymitas, IS  n polemitas, Barb (44 r) CII polymitas,
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sumat S] qu1s contrafecerit, ın aurels quınquagınta Apostolicae CameTrTrae

cendemnetur: eidem POCHNAC subiaceat, S1 qu1s clericorum rubeas aut
virıdas vestes gestare praesumpseriıt.

156 Nemo curilalium vestibus utatur, UUaC NO protrudand (T 34° )
ad Ua. G1 qu1s ın publico brevioribus fuerit uSus, DCLI servıentes
arım orum palatio NnNOSTITO e1claturo et nıhilominus ın aurels vıgıntı
quU1nques Apostolicae CameTrae condemneturo; qQqUOFUM medietas 1PSIS
ar oOorum. servientibus cedat, s1 1Ds1ı tales detulerint.

157 Presbyteriy CIO aut 1n SaCTIS ordinibus constitull, 1S1 Iın
publico ütantur vestimentiıs ad mediam tibiam protensıs, parı

punlantur; ei sS1 TUTrSUuS deprehensiv fuerint, omnıbus offienus et
benefici1s ecclesiasticis prıventur.

158 Cum pastores anımarum ep1lsCcop1 sınt, quibus debito SUS-

cepli offien incumbit ut s  &.  TCSC diligenter intendant, NECC

sıne rationabili ausa ah ecclesiis SU1S abesse debeant, statuımus, ut
deinceps nullus archıep1iscopus, EPISCOPUS vel electus ultra ires INECNSEeS

ın Romana curla resideat, 1S1 officialis x1stat aut hoc specialem
lieentiam habeat, QqUAaC DPCI liıtteras Apostolicas ostendi pOossıf. Qui
fecerit, (T 357) EXCOoMMUNICAt1OoNEM incurrat. Eıdem POCNAaAEC subijaceant
et1am abbates prıores S1V1 PTropoOsitL w conventuum et CUuUTEa

monachorum habentes.
159 Archiepiscopi et ePISCODPL Romanam curl1am sequentes ultra

duodecime familiares equestres ıinter clericos ei saeculares mınıme
SCCUM ducant, n1ısı tilı c uerint aut electores ImDerT1; qu1ı
fecerint, excommunıcatıonı subiaceant: protonotarıı solum decemß, ab-
bates solum Octo punlantur UUa Sımiılı excedentes.

160 Nemo praedictorum Irenis, sellis aut calcarıbus auratis uta-
LUur, excommunıcatıonem 1DSO factus subıturus. qu]1 contravenerit.

De Causıls episcopalibus
161 Ut ene merentes a.d episcopales dignitates an  ı

tur, volumus et iubemus, ut cardinales, quibus episcopales Causa®ec CO

ıttuntur,. prıusquam ad Xamen aliquod procedant, cedulam SIl sigillo
sıznatam (1935°) ın portla palatıi apostolicı affigi iubeant. DCLI qUaN
signifıcent promotionem futuram, ul, Ss1 qu1 sınt, quı contradicere velint,
1am libere SI possınt et cardinalem 1pPSsum tam publice qQuahı PTr1-
ate de merIı1ıtıs promovendi certiorare. Ipse autem cardinalis cCOommı1s-

eiclatur, INlSsS e1ijclatur. vigıntı quınque, Vat XX  — condemne-
tur. condemnentur. Presbyteri, InsSS, praesbiter]. deprehens]1,

duodecim, Vat XILdepraehens]. proposıitl, INlss praeposıill.
decem, Vat
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Sarıus benigne cuncta audıat eti officio et1am DCLI iInqulrat, maxıme
de SIMON18Y; et, aCcCCUNqUE invenerıft, ın consıstor10 secTeiO referat.
Idem sServarı ei ın promotionibus abbatialibus mandamus.

162 Sı qu1s princıp1ı saecuları pecun1ı1am vel quid aliud dederit.
ut Pro sua promotiıone aboret, nullo modo promovealur eit beneficıis,
UUAaC obtinet, 1DSO facto prıvatus x1istat et alıis poen1s subiaceat, QUAaC
contra S1M0N1aAC0OS) tatuta SUnt.

163 Notarı SCU secretarıı cardinalium Dro Causıs huiusmodi NO

alıter salarıentur qu amnı notarı.l auditorum rTOTAe tam C1TCa esti1um
examınatıonem QUahı C1rca lia. S] plus exegerınt, excommunıcatıonı
subiaceant et ad restıitutiıonem teneantur.

164 f. 367 Cardinales, qu1 ep1SCOoporum vel abbatum PrOMOVCN-
dorum CausasSe acCceperunt, familiares SUoS adl signıf11ıcandam O-
t10onem 1ITe COSQUC inde INuNeTa accıpere prohibeant; NeEeC promotiı ali-
quid donent promotorı nısı esculenta et poculenta moderata., QJUaC
valorem vigınti( florenorum 1n excedant. Si qu1s contravenerıt,
ommunıcatıonı subiaceat.

165 Cardinalis, qu]1 relationem de promovendo ecerit, postquam
votum eXposultNn, consıstoriıum exeat, et tunc a lıı absente SsulL

ota libere dicant.
166 Promovendi, S1 uerint ın Curla, singulis cardinalibus SCS5C

exhıibeant, s1 electi fuerint, ut S1C de moriıbus facilius possıt
haber:] iudicium.

10%* Nulla ep1iscopalıs vel abbatialis alicuı cardinalium PrOo
familiaribus SUlSs commıttatur NEeC ip:Si praesentes ın Consıstor10 sınt,
Cu de promotionibus UOTrUumM familiarium agıtur.

De mercatorıbus
168 Suspecta est ın promotionibus ıntervent1o (T mercatorum,

qUOTUM OmMnNn1s sollieitudo propier pecun1ı1am tierı creditur. Ea propter,
CUu. 11O  - solum malum, SE et1am suspı1c1ıonem malı oportea < evıtare > V,
statuımus, ut deinceps nullus Romanae Curlae mercaitior 11S, qu1
mensarıl vocantur S1Ve CampSOTICs, promotionem alıquam epi1scopalem
SL1ve abbatialem TOCUIAaI«EC S1ve sollicitare praesumatx. Sı qu1s contra-
fecerit, ın aureıs ducentis DPro qualibet 1C€ Apostolicae CamceTae®e CO

demnetur, QUOTUMM medietas accusatorı cedat, et e1lus subticeatur.
169 Sı qu1s mercatorum ıntervenerıt, ut pecunla pProO iustıtla vel

inıustıtia obtinenda detur aut simon1aCcCae l pravıtatıs qUOQUO modo
S1mMmO0n1a8, INS.  n sSymon1a. S1MO0N1aCOS, INlSS, SYymMmON1a8CO0S. Causas,

InNsSS, Causıs. vigıntı, Vat eXpOosult, IN  n eXDOosSuer1t. eviıtare,
Vat. eic., arb CALGTE. praesumaf, mss. praesumanı(. sSimoN1aCae,
InSS sSymonlacae.
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TCUS exstıterıt, excommunıcatıonem 1DSO facto incurrat et Dro
qualibet 1C@e ın centum aurels Apostolicae condemnetur,
QUOTUumM medietas accusantı cedat, NECC manıiıfestetur e1IuUs. Ean-
dem POCHNAaM INnCurTat, qu]ı huilus facınoris CONSCIUS NO  o revelaverıt
ditori Camerae vel e1us locum enenil: 1pse QUOQUC < audıitor vel
locum tenens, N1Ssı crımen punıre festinaverit, excommunıcatıonem 1N-
Currat et officio prıvetur.

170 3T Teneantur mercatores, quotiens pCTI auditorem CAaIlneTaec

aut e1IuUs nomıne uerint requisıtı, otl]lens dicere de PEeCUNLS a
Romanam curlam delatis prCo expeditionibus ecclesiarum cathedralium
vel monaster1ıorum aut aliorum benefic1i0orum, et qQUO modo 1psae DC-
cunlae sınt eXposıtae, Cul et datae Sı noluerint aut Ss1 falsıum
dixerint, ın aurels mille Apostolicae CammneTalc condemnentur. Ipse autem
auditor de talibus diligenter INnquiırai; idemque acıant officiales one-
statıs, QUOrumM potestatem ın hac parte CXCQUAMUF.,

171 Fiat et1am INnquıs1ıt10 de depositis >V mMOrtuorum, apud
mercatores indebite& remaneant et heredeso deciplantur.

De pluralitate beneficiorum
172 Nulli hominum deinceps plus qQUamn uNam ecclesiam ep1-

scopalem habere liceat. S] qu1s duas retinere aut attentare > T pr  -
Sumpserıt, utraque prıveiur, N1Sı cardinalıis Iueri1t, Cu1l CUu. (T 7 ] titulo
episcopali cardinalatus UDa aliam episcopalem ecclesiam propter
tenuıtatem prımae habere cConcedimus, vel 1S1 uae pontificales eccle-
slae PrIuUS unıtae INV1CEe, uerint.

173 uod de pontificalibus eccles11is SAaNCIMUS,; ad monasterıa
UQUOQUE extendimus: enım cConsentaneum est, ut duerum I1N1O0ONa-

steri1orum qu1squam abbas ınvenlatur: ei quod de titulo prohibemus, In
commendis QUOQUEC vetıtum 6sSse volumus salva moderatione quoad PCTI-

cardinalium ınira subicienda.
174 L.p1iscCcopo CUICUNgqUE D ın Graecia, Dalmatia, Croacla, Italia,

Sicilia, Corsica, Sardinla, Maiorica, Minorica, Hibernia, Cul ecclesia
Su auUuTrcos quıingentı annuatım residenti reddıiıt aut valorem,
nullum deinceps beneficium commendetur aut ın tiıtulum detur 1m-
petrataque adversus anc constıtutionem nullius momentı exıstant ei
ımpetrantes eXCommunıcatıone tferjantur.

175 arı POCHNAC subicianturs ultramontaniı ep1SCOPIL, qQUOTUHM

audıtor InNSS,.: de deposıitis, Vat de sıt1ıs, Barb
de indebite, Vat indehbiltij. heredes, INSS,. haeredes. atiten-
tare INSS.: Ep1scopo CU1ICUNUE, epISCOPUS qu1cunque.

subiciantur,., INS.  n subıjJclantur.
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clesiae mille residentibus (T 367) reddunt, N1SsS1ı CS fl uerint
aut nepotes S1ve quUarto gradu reg10 sanguıne nalı: quibus nobilitas
plus aliquid triıbuendum suadet.

176 Monasteria SC prlıoratus, In qu1ibus octo vel plures onachı
resident, CULUSCUNgqUE valoris exıstant, nulli deinceps commendentur:
adicliaturqueo deinceps ın Litteris commendarum clausula, quod sS1 OCTIO
monachı ın monaster10o0 NO resident, quod commendetur, alıoquin
litterae nullius momentıiı exıstant. LEt qu1ı alıter expedi(v)erint, E XCONMN-
munıcatıonı subiaceant.

177 Cardinalibus tamen u tantum monasterium commendari
permiıttimus, qUamVvVI1S OCto vel plures habeat monachos S1 tamen CAar-
dinalis ille ultra duo milia florenorum de CalnlneTra ıIn annuls reditibus
NOn habuerit.

178 Nulli cardinalium ultra duo vel trıa monasterl1a commenden-
Tur, CUlUSCUMqueE valoris 1Dsa monasterı1a uerint.

179 Parochiales ecclesias, decanatus canonıcatus ei praebendas
commendariı aut ın titulum arı cardinalibus prohibemus.

180 1. 38° Protonotariis, 1S1  Dg reg1l0 sangulne atı uerint, plus
< quam > 1N1UuUmm monasterıi1um commendarı NO liceat ıtterae
pediantur, S1 N1OS fortasse PCTI inadvertentiam uUu1C sanctıon] derogaremus

181 Qui quattuory canonıcatus ıIn ecclesi1is cathedralibus possidet
aut ad COS 1US habet, S1 alıum impetraveriılt, inira INeENSEM die 1MM-
petratıonıs un um prioribus dimittere teneatur vel 171 cedere: al10-
quın ultimo impetrato Carealt.

182 Idem statuımus observandum ın quı totidem canonıcatus
possidet ı vel 1US ad illos habet ın eccles1]is collegiatis S mıxtiım ın
collegiatis et cathedralibus et multo mag1s IN metropoliticis vel patrı-
archalibus: uU1C constıtutionı derogetur 1S1 DPrOo magnıs nobili-
ILS aut doctoribus, et tunc de uln tantum.

183 Dispensationes ad duo incompatıbilia de parochilalibus ın
posterum facıendase nulli suliragarı volumus, quı centum florenorum
aurı de Camera prıorem parochiam «& possidet vel 1US ad ea habet N1sı

nobili vel doctori vel ın altero 1ur1um licentiatao. Ilustribus PCLI-
SON1S, QquUa«C uln vel pluribus beneficllis (T '} aut offieuns ecclesiasticis
sıngulis annıs sescen(tos, doectoribus SC licentiatis In theologia vel altero
1Ur1um nobilibusque NO illustribus, quı LreceNTOSY, reliquisque quibus-
CUNqUe, CU1lusSVvIis status aut condicionis exstiterınt, quı ducentos aurcos
possident, nıhiıl amplius ımpetrare permittatur, 151 tantum dimittant,

adicliaturque, INSS, adıjclaturque. quaittuor, IN  Z qua{tiuor POS-
sidet, INS:  n possidere. facıendas, INSS, faciendis. parochıam, INlSs,
parochialem. nobili; INSS.?! trecen(Ttos, I155. tercentos.



234 RUDOLF HAUBST

quantum ımpetrentur; c  c his ad incompatibilia dispensationes CON-

cedantur: S1 quid ın contrarıum fat, nullum 6SSe decernimus.
184 In specıe nullius viıyventıs beneficeium reservetur aut alicu]

nomınatae ın eventum vacatıonıs contferaturö8.
185 In ecclesia cathedrali vel monasterı0 S1ve alio u  c

beneftficio semel ın commendam nulli deinceps, quı commendam
reliquerit, et1am S1 cardinalis fuerit, FrFCSTICSSUuSs permittatur. Idem fiat,
S1 titulus res1ıgnatıon1ıs ın alterum transferatur ei sS1 pens10
sıgnetur cedenti.

186 Beneficla, QUAaC de 1ure incompatibilia Sun(T, S1ve commendae
ıve ad tempPus un1lantur, uam naturam mınıme mutent.

187 3Q° S] qu1s beneficium impetraverit, quod ab homine SCXa-

YENATIO aut alias invaletudinarıo: possidetur, ante obitum illius DCrI
sententiam, ın TC transıverıt iudicatam, evicerit ( DCT mortem
pOSSeESSOTIS, nullatenus SUTTOgEIUT, Cu fraus praesumatur.

188 Beneficıla, UQJUaC trıgıntan UTrcos annul valoris excedunt, pCr
vicecancellarıiıum nullatenus conterantur ın talibus e1IuUs PrOV1S10
valeat.

189 Aureorum nomıne 4 his constitutionibus florenos aurı de
Camera volumus intellig1, et1am S1 poenalisx CONSTL1I1LULLO sıt

De executoribus testamentorum

190 Executores testamentorum ECrSONarunhn, qUAC ın curla
decedunt, iubemus, prıusquam ona attestare relicta contingat, aucdı-
torem CameTrTrae aut e1lus locum tenentem arCeSSCICL et ın e1Ius praesentla

notarıo et testibus invyventarıum facere de omn1ıbus, qUa«C
perıuntur, tacto ad executionem testamentı admonito ul C

officialibus honestatis procedere. Sı contrafecerint, excommunNnıcatıonıs
POCNAamMı incurrant el executıionıs officio sınt 1DSO facto prıvall.

191 407 Si ona testatorıs vendenda sınt, eligantur duo aest1ima-
ioOres de consilio officialium onestatis aut 1US o  ‚9 ei secundum
aestimatıonem duorum S1C electorum ona 1psa vendantur: alioquin
nullius momentı venditio sıt

192 Caveant exeCcCulores testamentorum, de bonis testatorum
aliquid emant a'ut usurpent. Qui contrafecerint, excommunıcatıonı
subiaceant et ın centum aurels Apostolicae CameTrTaec condemnentur
servata accusatorı quarta parte, et nıhilominus restiıtutionı teneantur.

conferatur, INs.  N conferas. invaletudinario, INSS valetudinarıo.
evıceriıt, INS.  n evıcerı1t. trıgınta, Vat M  A nomine,

INSS, nomiıne poenalıs, Vat penarIıs, arb (50 contingal,
Vat extira.InS.  n contingant. [L arCceSSeCeIC, Vat.accessiıre, Barb.accers1ıre.
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193 Officiales honestatis, de quibus inira dicemus, ınquıirant
diligenter de testamentıiıs curlalium, al executıionı fideliter demandata
sınt, EXECULOTESQqUE punlant, qu1 infideliter gesserınt. Quod S1 CAaAar-
dinales male execulı Iuerıint, c0os ad 1105 deferant. Volumus autem, ut,
quemadmodum ın certıs casıbus testamentorum execut1ıo a eP1ISCODOS
devolvitur, parı modo ad officiales onestatis exequenda& curialium
testamenta devolvantur.

De bulliıs Apostolicis aegrotante papa factıs
194 40° occurrendum fIraudibus, UJUaC ın litteris Apostolicis

aegrotante papa conficiendis commıttı possent, statuımus, ut litteris
Aposiolicis, Q Uas PCT Cameram expediri contıgerı1t, UUaC ante vigıntıo
165 obıitus pontificıs expeditae NOn fuerint, nulla fides adhiıbeatur. N1S1ı
duo secretarıl subscripserint.

De oratorıbus CSUMmM
195 Oratores ei princıpum populorumque QUOTUMCUMGQUE

ecclesiastici ultra SC  b I1NECNSES 1n Romana curla locum legatorum mınıme
teneant, sed tinıto tempore aut domum redeant aut tanquam prıvaltı
iınter alios S11 ordinis sedeant.

196 Dum legationis officio ecclesiasticı Tungantur, ın curla nul-
Ium aliud officium exerceant.

De assıstentibus
197 In assıstentia nostra nullus deinceps assumatur, 1S1 pont1-

ficalı dignitate praefulgeat; plures CsSse assıstentes ua OCTIO de-
CerNn1ımus. Si plures assumantur, supernumerar1ı1o emolumentis cCareant;:
Sserveiurque iınter assıstentes ordo (T 417 reception1s, ut, qu1 PrIuUS receplı
sunt, prıorem locum obtineant, NC aliud ın praecedendo respiclatur.

De tr1ıumyI1ırıs sSıve ofif.cıialiıbus honestatié
198 Ut autem C  9 UUaC nobis tatuta sSun(t, firmiter observentur,

decernimus, ut deinceps TDeIUO ın SC CNSCS6 tres VIr] praestabiles
eligantur tribus nationıbus, qu]ı otficiales honestatis appellentur,
qJUOTUM 1US © et ofitieium sıt de omnı]ıbus vitus et excessibus curilalium.
CU1USCUNuUeE status ei dignitatis fuerint, diligenter Inquırere COSqUE

e& exequenda. INlSSs, exequend.. vigıntı, Vat Z  , Valt
OIT, J1a an regısir. supernumerarı], Vat supernumerarı, arb

upD numerarıl. 1n SC MECNSES, INS.  n s (& A mensıbus 1n SC  d IN NSES

1US, I1l5SSs.,. 1Uura.
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cundum has constitutiones punıre except1ıs cardinalibus et eP1COPIS
quorum delicta ad 1N0OS deferant punienda.

199 Inquirant autem 08 diligentia 1Dsı officiales one-
statıs, al constıitutiones nostrae ei ordinationes hulusmodi et alioquın
SaCT1 Canones observentur: excedentesque, ut dietum est CoerCeanty,
ubi NO  — estT, arbitrariam inıungentes; 0M  uc OPCTIam
dent, ut Ccurla malıis expurgetur hominıbus ei honestas refloreat.

200 Processus officialium honestatis sSummarTı10s CcsS5c decernimus:
et ad facti verıtatem solam respıcıentes, UUuUam et1am DPCI tormenta, ubi
conıecturae praecedunt, adhibito soldano NOSITrO aut e1IuUs mandato a b
1DPSIS perquirı volumus; ab his appelları aut adversus 6OS de
1ıNn1ıurla ın officio Comm1ssa agı permiıttıimus.

201 Sınt autem hi ires officiales trıbus nationiıbus permissovu,
ut SCHMDCLI NUS sıt natıone, In qua Curla Romana Pro temore
residet, adhibita diligentia, ut alıı duo pPCI natıones V1C1ssSım nobis
vel nostrıs SuCcCcessoribus deputentur; plus duret potestas
Uuamı DCLI MM} et ınter COoS SCHMDCLI UL US relig10sus assıumatur.

202 Conveniantque 1pse ınter omniıbus diebus consistorialibus
ın aliquo loco palatıi Apostolici et de rebus agendis consultent: ei quod
duobus e1Is placuerit, id (T 42") executlionı mandetur, tertıus
resıistat aut accessendomw curlales aut alıter obviando. Sı fecerit,
excommunıcatıonem incurrat et ın centum aurels apostolicae CAameTa®

condemnetur.
203 Soldanus et vicecancellarius, quotiens ab otfficialibus oONe-

statıs requisıtı uerıint, otlens marescallos S110OS ad caplıendum peTSONAS
inculpatas concedere teneantur.

204 Ipsi autem officiales, prıusquam officerum exerceant, ın nostrıs
aut cCamerarıl vel vicecancellarıi manıbus lurent, quod oftficeium 1psum
tideliter et diligenter exercebunt.

205 Sı qu1s infra tempus aul obierite aut recesserı1t,
alius eiusdem natıonıs subrogetur. Idem fiat, s1 DCI adversam valetu-
dinem offieium nequlverıt nn

206 Ut autem diligentius offieiıum exerceant, volumus.,
quod medietas Apostolicae CamerTrae applicandarum 420 adcl

pertineat, et 1DSs1 CUu. assıstentibus pro rata temporIs ad emolumenta
admittantur eic

coetcean:t, INSS coherceant. perm1sso, Vat per1usso, Barb (527V):;
accessendo, InNSS, accersendo. obıleriı1t, INSS, ableriıt.
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a) (SE 1I 12. — b) Hac Dropositione DADdA, quUae€ S (Ehs
281—283, lin 11) alto praemisıt', brevissime complicat, C) Hoc verhbho SUM-
InNUus pontit1exX duplex 1idem dicere videtur, quod apranıca Hıc est SPC-
culator, de QUO Ezechiel 55 domus 1US ceterıs esset speculum, QUO-
modo Oportea 1ın domo Domini Conversarı. G1 inılia alıarum constitutionum
apostolicarum, qude unt de reiormatione Curlae; Mar i 1nı In apostolicae
dignitatis specula up STESCHL dominicum liıcet immerıtı constıtutı (18 sepft
1418; ed. ang 133—145); ı1tem Eugenl1I In emınent]. sedis apostolicae
specula constı:ıtut1 (278 OCtT. 1431; Val Jat. 192, 2257 —2267 ); ıtem reiorma-
L10N1S liempore A drı N4l Scriptae, NO.  y publici IUFIS iactae In apostolicae
sedis specula dıyına dispositione locatı (a 1497; Darties ed. qg 1 402—421).
d) Jer %, 10. — e) CI Kor 9,

a) E: Domenichi (v. introductionem nosiram 1). — b) IL 1I
C) f Cusanum: Nos ıgıtur, qu]1 CUNCIOS Christianos reformarTe CUPIMUS,
utıque aliam nullam POSSUumMm e1s formam, qQUanM ımıtentur, propDONETE qQUam
Christi (ER 2865) Quoniam ıgıtur ın locum Apostolorum SUCCESSIMUS, ut
alios nostira imıtatione forma Christi induamus, utıque prıorıter alııs christi-
formes SSeEe NECCESSEC est 1b. 284),. d) er 5I e) ( Z
[) CI Cusanum: Nos autem, qu1 vicarıatum Christi lıcet ımmerıltı uD
5uam ecclesiam miılıtantem tenemus, ad professionem ei observationem atque
custodiam el christianae profitemur astrıctos (Ehses 291) 9') (Si$
Hebr Ün 3.—5 Hac Proiessione el Pius I7 DAaDda verhotenus iere
Symbolum Concilii LateranensIis (1215) reiert (cI DEn zn gren”, HI Enchiri-
dıon Symbolorum, ed 28 [1952][, 428—430). a) Cuius inseparabiılia SUNT
D  e hoc DUDO textiul Symbolij a  1U; cf. ugus IAu Contra
Arıani 15 (Migne, Patrologia Lat 4 / 694) multosque alıo0s I10C0OsS apud theologos.

a) Hanc Dropositionem Pius IT iniunxit COnira Bohemorum CEITOTEN!, qUEIN
1Dse 5171a martıl! 1462 Un  ® Cu Compac(taj)tis ragensibus relecerat (V Pa s Tr I17
159 cL. bullam Profecturus, qQUU 168 1Un11 1464 Georgium de Podiehrad
Bohemorem G' ad respondendum In hac de fide C1tabhat (ed. JI
Aen Silv. Piccolomini el  Q D inedita, In Attı CCa de1l Linc. Mem
SCT., IIT vol [1883] 145—154). C} Capitulum (n 1l Rayna  1

a) CI constitutionem Ecclesiam Christi 148 1an., 1460 antuae Dromul-
alam, ı1iem Tia decreta IUNC ıbıdem 11la (V. Pas LO I1 a) (r
Ga  — 6, CT regulas undecimam q decimam quariam, QUaS
Cusanus DITO Visitatoribus DONI (Ehses 269—2091); ıtem, qQJUAE Domenichi
CONsId. 28970 ) de Bohemorum haeresi GT UE Cusanus

Droponi (E 292) T Ca INn DI1ImMIS arguif(t,
‚quod Nı periranseat S1N€e S1imO0on1a.. a) T ED 5I a) C Rom
8I B I 2I CTa) CT Cusanum (Ehses 201
Domenichi, CONSId. 29075 ), a) Capranica Qui ab —-

dinarıls repellebantur, passım admıttebantur 1n Curla Cu multorum scandalo.
19 GE Capitulum 13; Rayna  1 160); Anonymum

CI C \aspelstau. In (n 14; Rayna  1 C
C ap itud-um 15), ubı contrarlio examınalıo MNn  / DAaADa 1urata enererl,
DTOVISa tu1t Raynaldi a) A Capitulum 1 n Rayna  1
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f Capitulum (n. I1; Rayna  1 (3
Capıltlulum (n. 6 e 8l ayna  1

a) r Cusanum: Duo ıgıtur elicimus ın NOSTITrO Proposiıto CES-

Sarıa, scılıcet, quod NOS, qu1 oculi u  U:  9 subıciamus 105 San um visum
abentibus secundo, quod post hoc ın totum ecclesiae COTDUS uciıdos
oculos Convertamus Et ın hoc a nOostra eccles1a Romana ei curı1a
INC1PI1EMUS (Ehses 286) b) GT D’'O M en ICN CONSId. cardinales, qu]
sunt membra immediata COTDPOTIS PaDac 28905), LOGI, qQUOS Do enichı 1bid
allegat eXIl Deer. VI 9’ 5l CO D I1 1091 / 1D VI 3I u Corp
I1 1078—1080) secundum SCNSUMmM solum huc C) CT ( S aN-u nr
cardinalatum enım vocatı firmı cardines ecclesiae sS5Cc debent., ın quibus Tir-
meiur OmMnı1s motus ei stabilıtetur Omnı1s fluectuatio (Ehses 292)

51 —— (17- Cod Vat lat 3884, 2BT (textumIDe UumMeTro ei QUa-
litate cardınalium). a) Hinc Iexius Capl  ul1O (n. 4; RI@ Y na  1

verbotenus partım concordat. — b) De 118 JuUadE inter Pium IT
cardinales nie duas cardinalıum creationes DPeT eL. iactas evenerunlfl, Vide

1DSIUS Commentarios, quidem Supplementum editionis (1564), ed. Ug ON
D notlam ad 5) 5175 530—534 CI Instruc-

t10ones Domenichi, CONnsid. (289 7 —2907 ). Cusanus (Ehses
202 prıimum necessarıum Jcit, ut cardinales habeant zelium domus Dei
ä) Apud Anonymum verba ‚.munditia vitae’, ‚excellant', ‚glorıficent

CR FaciuntDeum operibus eoTUmM: dispersa invenı]untur.
ıgıtur nobiseum quotidianum compendiosum ecclesiae concilium quası legatı
natıonum (E hs 292) a) C e X E ll 5I Decet Namque
1ps1 Romano pontificı per ratres UuUOS sanctae omanae ecclesiae cardinalesRUDOLF HAUBST  238  X 1608),  270 Chr@ayp ean Rıay (n al dı X ‚0608  280 C  Capitulum (n.6 et 8; Raynaldi X 1602%),  30.  a) Cf, Cusanum: Duo igitur elicimus in nostro proposito neces-  saria, scilicet, quod nos, qui oculi sumus, subiciamus nos sanum visum  habentibus  ‚ secundo, quod post hoc in totum ecclesiae corpus lucidos  oculos convertamus  Et in hoc a nostra ecclesia Romana et curia  incipiemus (Ehses 286). — b) C#f. Domenichi, consid. 4: cardinales, qui  sunt membra immediata corporis papae (289°b), Loci, quos Domenichi ibid,  MEg NSEXH Deer. V, 975 COr pA C IN 109 8°15 V, PE Co FD IC  II _ 1078—1080) secundum sensum solum huc spectant. — c) Cf. Cusanum: Ad  cardinalatum enim vocati firmi cardines ecclesiae esse debent, in quibus fir-  metur omnis motus et stabilitetur omnis fluctuatio (Ehses 292).  31.—32; Cf, Cod, Vat., lat. 3884, 257 (textum anonymum De numero et qua-  litate cardinalium).  328  a) Hinc textus Capitulo (n.4; Raynaldi  X 159b) verbotenus partim concordat.—b) De iis, quae inter Pium II papam  et cardinales ante duas cardinalium creationes per eum factas evenerunt, vide  ipsius Commentarios, et quidem Supplementum editionis (1584), ed. Cugnoni  (v.. supra notam ad n. 5) p. 515 s. et 530—534.  3340108 MS UG  tiones (17"); Domenichi, consid. 4 (2897—290r"). Cusanus (Ehses  292 s.) primum necessarium dicit, ut cardinales habeant zelum domus Dei. —  a) Apud Anonymum (30") verba ‚munditia vitae‘, ‚excellant‘, ‚glorificent  34. Cf, Cusanum: Faciunt  Deum ex operibus eorum‘ dispersa inveniuntur.  igitur nobiscum quotidianum compendiosum ecclesiae concilium quasi legati  35,  nationum (Ehses 292).  a) Cf, SextiDecr. I, 5, 17: Decet namque  ipsi Romano pontifici per fratres suos sanctae Romanae ecclesiae cardinales ...  libera provenire consilia (Corp. I. C. II 957); qui locus allegatur a Domenichi  (prol., 288'b); Cusanus id secundum in cardinalibus necessarium dicit, ut  86, C Cusanum :{ S1igı-  sint fideles et liberi in consilio (Ehse s 292 s.).  tur cardinalis est protector nationis, principis aut communitatis propter quam-  cumque suam utilitatem, ligatum est consilium eius (Ehse s 293).  S  Cf.  Anonymum (31°—’).  38. Ed. Hofmann 11 229 (n. 1). — Capranica:  Omnia per solos referendarios in signatura (17°).  39  Cf. Domenichi, consid, 16: Providendum esset circa superfluum  numerum familiarium eorum; et certe maior pars reformationis in istis pen-  det maioribus praelatis (2937°); item consid, 17, ubi de iuvenibus agit illitteratis,  qui equitando per duos aut per tres annos post aliquem cardinalem acquirunt  beneficia (293°), — Cusanus, ubi de tertio necessario in cardinalibus, hoc  habet: Contenti igitur esse debent de honesto statu competenti et honesta  familia et equitaturis non nimium numerosis  . ita quod in curia familia  numerum quadraginta personarum et viginti quattuor bestiarum non excedat  (Ehses 293), ut sint viri exemplares, ad quos subsequentes ecclesiastici tam-  quam ad formam vivendi respiciant (ib. 292).  40 CL Can 1T lum (6),  quo papa de provisione quattuor milium florenorum obligatur (Raynaldi  1602), — Cusanus: Oportet ... cardinalem nihil tunc plus exspectare, quan-  do tria milia aut quattuor florenorum habuerit annue (Ehses 293).  41  Cf. Domenichi, consid. 16: Considerandum esset, si licet et si aedi-  ficat proximum vel potius scandalizat portare cappas de zambelotto. rubeaslibera provenıre consilia (COo I1 957); qui Iocus allegatur Domenichil
DTOIL., 2887b ); Cusanus ıd secundum ın cardınalıbus necessarıum icIt, ut

( Cusanum: S51 1g1-sınt ıdeles et liberi ın consilıo (E 202 s,)
iur cardinalis est protector nat1ıon1s, PIINC1IPIS aut communitatıs propter uUanlı-
CUMQUE 5 Ua utilıtatem, ligatum est consılıum 1US (E S 293) (
Anonymum (312—P) oflmann I1 229 n, 1) Ca DIAN1CHA:
()mnia pCrr solos referendarios ın sıgnatura

30 ( Domenichil, CONsId. Providendum esseti C1Irca superfluum
NUINETUM famıliarıum COTUM ; et certe malo0r PAars reformatıion1ıs 1n istıs PCH-
det maıjo0orıbus praelatıs (293 rb), 1tem CONSsSId. I ubi de iuvenibus agıl illitteratis,
qu1 equitando PCrT duos aut PCTI ires NN post alıquem cardinalem acquirunt
hbeneficia (293 nb) CS ANUB8% uhl de tert1ı1o0 NneCESSaATIO ın cardinalibus, hoc

Contenti 1g1ıtur 556 debent de honesto STaiu competen(ı et honesta
amılıia et equltaturıs NO  . nımıum numeros1is ıta quod ın curıa amıilıa
NUINETUIN quadraginta PETSONATUMHM et vigıntı quattuor bestiarum NON excedat
(Ehs 293), ut sınt V1ır exemplares, ad QU OS subsequentes eccles1astıcı tam-
QUam ad formam viyendı respiclant 1D. 292). (T Can 1Tı lum (5)
JUO PDADa de Dprovisione qu milium florenorum obligatur aynaldı

Cus Oportet cardinalem nıhil iunc plus eXspecltare, Uuall-
do tr1a miılıa Aaut quatiuor florenorum habuerit UU (E hs @  E 293)

41 CL CT cConsIid. Considerandum esset, S1 licet et 61 edi-
ficat proximum vel potus scandalızat portare Cappas de zambelotto. rubeas
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et alıa pretlosa, u sanctissımo domiıino consıderanda relinquo (293 rb)
Cus Unum est cardınalium collegium; CUuUr tot sunt varıeta-
tes? el  a (Ehses 294) Haec Dom enıchi consid., Jatius
plicat, quin lamen DIraeCIsas ordinationes provideat (2927 —2937). CUSANUS
De cardınalis, qUAaC talıter regulata SS6 eb ut solum refectionı
necessarı1a sıne gulosa ferculorum multitudine videatur et lectione, dum OM E-
dıitur visıtatores cuncta moderentur (Ehs 294) GT Anonymum

De Vvasıs aureıs ei argentels et thesauris praelatorum, ın Pr1m1s CaTr'-
dinalium enichiı! CONSsId. (292 z)b) INULL moverl. Cr Anonymum
(30 Öl ltem, praelatos et OSCUMUE alıos InsSıgnes praesertim VIrOSs ad Ccurıam
omanam proficiscentes benigne et honorifice Lam ublice pertractent ei apud
summum pontificem negotıa gratıs Lberaliter recomm1ssa facıant;:
NO  b porriıgant NU: ad osculum. a) Falera ( DAAXOA, T ) hic dicitur
ornatus INn capite ECQUOTUM., b) C1. Domenichi, CONSI Vide aU[:CUummm iın
Iren1s, Iın calcarıbus! et plus calcarıa quam altarıa ulgent (2993 78),; 1tem
Anonymum CI Domenichi, ConsI1ıd. 29106),

48.— 49 Cusanus: Circa ornatum aularıum et aJmerarum sublatis SUDCI-
uils, YJUuUae munditiae servıunt permittantur PTrOYVISO, quod locus oratorı1ı aique
capellae, ubi quotidie aut legere cardinalis Aaut devote Missam audire,
sıt 1n laudem Dei devotissime adornatus (Ehses 294). Ci. Domenichi,
COnNnsIid. (291°) 52 —55 Göller, E / Die pDäpstliche Pönitentiarie I1
(1911) 198 CS ON sicult hic habetur, officlis Curlae DI1MO poenıten-
tiariam, IN lla DI1IMO SUININUM poenitentiarium, deinde duodecim mMInOres
SCr1ptores litterarum Doenitentiariae examıinari voluıt (Ehses 296

a) CI mandatum Pio I1 DUDAa Doenitentiario IMAalorı alum (19 dec
ut poenıtentiarios m1ınores tam quoad lıtteraturam UJUa et1am quoad integr1-
tatem el examınaret (Reg. Vat 478, —3047 ). OT Domenichi,
CONSId., 294 rb — va ), Cusanus: (Duodecim Doenitentiarios minores de
omnıbus natıoniıbus Romam Dro sUuarum anımarum salute confluentibus SS
NCCEeSsSsS est eic (Eh 297) ofmann F 220 (T 2} (F

(En 297) A) (ZP iamen, QUuUaE Pius IT1 288 1an 1464 SCr1iptoribus
Doenıtentiariae cConcessit (v. Ho iIim (1 N I1 109) b) SCriptorum UMmMerus
viginti uOor eral; cf. GOöOller J  / 1, 6 F 1tem nonymum (38T el 42 D
ang 370 31); item, quae Philippus de Calandrinis, Pil I1 mAalor pDoenitentiarius

f 'T68 aDT, 1460 ordinavit (V. er IT, 2l 185 S,) 1'a q 1 SI Z Z R
($$ 1—30) a) (n LNSITUCI4IONESs (Tangl 364 5)I Anonymum
(34D‚ ang 368 16) a) hic 1n sıbi cohabı-
tantes (33° ; ang 306 3 7 cf. ID 357 (Tangl 369 19) NON de familia V1ICE-
cancelları  s CF Anonymum (33°?; ang 367 4)

a) 1de constit Vices illius (ed 168 NOV. VDIS mand, ang
Jan  / 182 b) I1de ntie dictam eiusque suppletionem DeT alteram,
qUde inc1pit Quo salubrius (ed 30) 8 mal VDIS mand.,. q 1 3—
Utramque bullam Daulo DOST 1a4 Paulus I1 DAaADa rTevocaviıt (vV. ang 189—191).

a) CH Anonymum (337—34T ; ang 3067 5)I qui1 hic 1910)  —
distribuat SUls famıliarıbus et domesticis etc. — b 1de constit Pater familias
(ed 168 NOV., VYDIS mand. ang (92—110), 102 ÖS 1 19— 102838 C) ide
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constit In apostolicae (ed 18 sepft VDIS mand. —  / 140
cf constit Romanı pontificis (ed 718 mart,. ang 150 Gr
nonymum (34T ; ang CT Anonymum (34T ; ang
367 ö) CT Anonymum (357; ang 369 18) a) ide

CTconstit Pater famıiılıas (Tangl ÖS 3—1 103— 110 ÖS 128—240).
nonymum (34T ; ang 367 $9) CT Anonymum (34D; ang
2068 10) ( nonymum (34D; ang 368 13) a) 1de constit
In apostolicae (Tangl 136 S. ÖS cf. constit Romani pontificıs (Tangl!
151 13) C Anonymum 7 ang 368 14) a) 1de constit
In apostolıicae (Tangl 135 $ O; 141 $ 24); cf. constit Romanıi pontificıs (Tangl
152 15); 1iem Domenic  { Consid. 29570 ).

Ci. Anonymum (54°9; ang 3656 $ 15). — a 1de constit. Pater familias
(Tangl 92—110). b) 1de constit Decens ei necessarıum (ed. 278 0144
VDIS mand. Tan q 1 — C) C constıit. In apostolicae (Tang!l 133—1395). —
dl) ( constitutones: Statutum (ed. Greg DE 228 iul V DIS mand. ang
7 Romanı pontific1s (ed Eug. fa 1Un YVDIS mand., ang
8— I1  7 Assidua nostrı (ed. Calixt III1 288 mart YDIS mand. ang
—1 78.—79 CT Anonymum ID ang 369 $ 19) ı1tem, Quade
(20d@ Vat arb. 2825 2027 regulıs S1ve constitutionibus sanctıssımı domıiını
nosirı Pır I1 crastıno 1US assumpt1on1s editis‘ a  el; JIla INANU Rodericı
OTrgla Vicecancellarii scripta SSsSe videntur.

a) O quer1mon1as, quas Capranica de alıbus ‚liıtibus 1MMOT-
alıbus protert Vide consltlıt Cum SEIVaTEe (ed 128 1Un Cod Vat
Barb 2825 ollm DD QV 69) 1950 CR Domenichil, qui Consid. 1828, quod DUADU
Mantuae decrevit, avisaverat anltiea 1aM hac de tractatum scripserat (2947 )

a) (r Domenichiıl, CONSI 29575) a) T bullam Excom-
MUN1cCAamMUS (ed 718 aDT. Item, eXCOMMUN1CAMUS ei anathematizamus
falsarıos ullarum SC  = lıtterarum apostolicarum ei supplicationum gratiam vel
1ustı1ti1am continentium el  Q (Reg Vat. 480, i a) 1de constit. Pater
Tamılhıas (Tangl 92—110). (Af DOmen1CcCNA1, CONsId. (29575 ),

I !D an 374 ÖÖ 31—38 Reierendariorum Domenichl
brevissimam solum mentionem acCı (consld. 22; 295 D8), De his Pius I1 DAaADa hic
DI1mMUSs Jatıus decrevıisse vıidelur (Göller IT, 1I 174) 10 a) 1de constit

112 (Sf Domenichi, CONSId. 29505 ),In apostolicae q 1 133—145).
117 a) CI Domenichi, CONsId. 5rb—va), 118 a) Haec DIO-

DOSItI0 considerationem 5am N 1 h i (290 rb) respicere videtur dicentis:
Illud 1O  - tacebo, CuH nu modo ad subdiaconum perlineat eferre COTrDUS
Christi, quod hoc celebrante papa fieri NO  - debeat eic b) CT ofmann
I1 123 a) ide constit Sane iınter (ed 3a 1ul]i Reg Vat 514,
28 7—D, c1 oilmann I1 103 124.—129 ang 378 ÖS S0 —m3

130.—= 131 T3 A) Hanc bullam NeColmann I1 23() (n 3)
Hofimann inveniıt. 133 a) Bullam, quae Keg. Vat  69, 2810 —2820 de OstIarlis
CaMmMeTAde pdramenti exstat (ed 2538 dec 1458; 1INC es apostolica), huc NO  - SDEC-
tat; alteram NO  = invenl]. 135 a) ( hbreve ts1ı CuncCt1s, qQUO Pius I1 fa OctT
1458 servientlium ATINOTUM NUmIMmeTrTum INn viginti reducendum sse decrevit (Reg
Vat 514, 197r —20° ), 136 OT ofmann I1 134 . —142
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einmann, EI Die Sixtinische Kapelle (München 652 138 Hic

DADA CONsId. Dominici Dom eNnNICH] respicit eIus liextum Vide apud ein-.
InUNnNn 650 S,} a) ( I0 2I
aAasSs LOr 614

144 Monemus) 153 (incurrat) ed
144 a) CF CS Et S1 qu1 curlales, et1am laici,

repert] fuerint lenones, concubinarlii, USsSores et deceptores abh honestate decli-
nantes, OS nostra curıa OMN1nNO 1C1 mandamus (Ehses 296) 145 a) (

198—206 155 CT Cusanum (Ehses 204 296)
155.— 157 CT Domenichi, CONSId. quae est! ‚C1rCca familiares cardı-

158nalıum : nonymus hic pluries verbotenus concordat
Hofmann I1 230 (n, 4; Q possıt). — Cf. dvisamenta (Haller 170
N, 17); DoOomeni1cRRAli. COnsIid. 17% (293 ’D); Cusanus hanc TE DPraecique
ONdS, qude In Curla reperiuntur, ınt de necessarI1ls, exXamınari volens
(Ehses 2095 S.). a) CT AÄAC  — 2 / 159 CT quod In notavımus.

16171 C qUuUadae Capranica de COMMISSAFT1IS DTO singulis DroVvVinclis de-
uLandıs 1C1 (170—187),. 163 olmann I1 230 (16:/5) 164 Cr
Advisamenta (Haller 170 n. 15); Anonymum 168.— 170
Hofmann I1 230 (n. 6) (F Advisamenta (Haller 172 , 18); Domenichi V

CONsId. (249 I'8) TE Z Huc c1. quer1imonias, qQUUdS Capranica
Domenichi, CONSsId. 11 91rb—vah Dproterunt, regulas (1 58 qu ad gam
qQUas Cusanus Visitatoribus Ta voluit intendens, omn1a beneficia 130
dum prımaevam instıtutionem, quantum fıer1ı DOSSeTl, 1n aedificationem
ecclesjiae el augmentum dıyıniı cultus essent! (E hs 287—2689). 173 a) CL
Nn T 177 a) CI Anonymum (287 ; aller 166 n. 4

177%:— 179 C{ C© aD il ulLum , Raynaldi 160 ; ıbı PaADa QUUAECUM-
quUue cardinalium beneftficia, etiam Incompatibilia defiendere enelur. USan
haec Super UUa diei potest laudabile Toret cardıinalıi de un1co cardinala-
tus SU1 tıtulo contentarı, el quod quodlibet 1US beneficium Proprı10 intıtulato
gauderet, qu1 de quota iIructuum 1uxta beneficı qualıtatem DNU responderet.
Per hoc multa ura et oblocutione lıberaret (Ehses 294) 178 O
INstructloöones (Haller 166 n. 6 179 Sn Anonymum (29D ; aller

184 Hic169) 181 —=182 CT. INSTEUCTIION@S (Haller 166 n. 6
CIgO DAaDa, quod regula 18 20)a au 1458 11a CONCesserali (cf nota ad IL S,),
abrogat. 187 CT regulam, QUUaM Pius I1 tehr 1464 DTO cancellaria edidit

oflmann I1 190.—193 De spollis Draelatorum In Curla de-
cedentium, de quibus Capitulum (12), Rayna  1 16028, nonymus
(290 aller 169 el 457 ), hic OmMNINO aceltur Papa ad solvendam expedi-
tionem conira Turcos applicavit; 1MMO, excommunicavit COS, qu] conira mandata
S5u sSu patrocinio DIIncipum testamenta attentabant; cf. bullam Universalis
clesiae, ed 318 mart 1464, Cod his VII ZOT, 26D— 1289 ; Ug n 1 notam
In 5) 458—460 194 ang 379 ö 44 195 G% Cusanum (Ehses 296)

198.—206 CT, quade CAaDTANTCAa de COMMISSATIIS DTO singulis DrOoVInCils
eputandis habet, QJUOS 1pse (ad instar papae) ‚speculatores‘ appellat (17r‚ 189 ),
Domenic Consideratione 228 29576) deputationem cardinalium vel et1am
aliıorum Draelatorum postulat, qul1 de observatione reiormationum In CUurlia
aciendarum investigent, Cusanus eIs, quade de reiormatione totius curlae
Icit, de trıbus visitatoribus‘ plurıima Dpraemittit modum Visitationis qua  OT-

16
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decim regulis accuralius determinans (Ehses 286—291); qQUuUOS Visiıtlatltores DOstea
ad DFrOVINnClas deputandos censult.

198 a) Hic DAaDa facultatem coarctaft, qQUUM Cusanus Visıtatorıibus Irıbul
voluit SIC dicere fiacıens: Postquam visıtatoriıbus emendationem
erratorum (nostrorum) promp{o spiırıtu desıderamus, NO  } est indignum VECLNC-

abiles ratres NOSTITOS S. R cardinales atique omnem ecclesjiasticum ordinem
5 € parıformiter emendatıonı subicere (Ehses 292) 199 CL Cusani!i
regulam zam (E 2öf)


